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Samtgemeinde Scharnebeck,
Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck,  
Tel. 04136 907-0, Fax 907-35,  
rathaus@scharnebeck.de 

www.scharnebeck.de 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr, 
Do. auch 14:00 - 18:00 Uhr
Seniorenbeauftragte Diana Röttger- 
Teesalu, tel. Kontaktaufnahme montags, 
dienstags u. freitags von 16:30 - 18:30 Uhr
Tel. 0160 8555891, diana.rt@gmx.net
Renten- u. Gleichstellungsbeauftragte  
Susanne Burmester, Tel. 04133 3930,  
burmester.brietlingen@web.de 
Sprechen Sie ggfs. auf den AB. 
Schiedsfrau Anke Ahlf, Tel. 04133 4008771 
Stellvertretung: Frank Büntig, Tel. 04139 
696469

Polizei-Notruf Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst Tel. 112
Rettungswagen Tel. 04131 19222
Polizeistation Scharnebeck, Hülsenberg 12, 
21379 Scharnebeck, Tel. 04136 900-590
Klinikum Lüneburg, Tel. 04131 77-0
E.ON Avacon AG Lüneburg,  
Störungsannahme Strom, Tel. 0800 0282266  
Störungsannahme Gas und Wasser,  
Tel. 0800 4282266
Wasserbeschaffungsverband Elbmarsch, 
Wasserwerk Adendorf,  Tel. 04131 9801-0
Abwasserstörungen (24 Std.),  
SG Scharnebeck, Tel. 0171 7323087
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Ulrich Paschek · Tel. 05851 9796012
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Claudia Sandow · Tel. 04136 9077500 
tourismus@scharnebeck.de

August 2023
19./20.08., Samstag/Sonntag, Artlenburg: 
Schützenfest

20.08., Sonntag, 11:15 Uhr, Scharnebeck, 
Domäne: Sontagskonzert mit Vernissage

24.08., Donnerstag, 19:00 Uhr, Hohnstorf, 
Feuerwehrhaus: Infoveranstaltung zum The-
ma PV-Anlagen auf privaten Dächern > S. 15

26.08., Samstag, 11:00 Uhr, Scharnebeck, 
Betrieb Straßenbau u. -unterhaltung, Raiffei-
senstr. 7: Tag der offenen Tür > S. 16

26.08., Samstag, ab 13:30 Uhr, Gemeinde 
Scharnebeck: Dorffest > S. 1231.08., Don-
nerstag, 19:00 Uhr, Lüdersburg, Feuerwehr-
haus: Infoveranstaltung zum Thema PV-Anla-
gen auf privaten Dächern > S. 15

September 2023
02.09., Samstag, ab 10:00 Uhr: Rullstorf: 
Dorfflohmarkt des Bürgervereins > S.13

02./03.09., Samstag/Sonntag, Brietlingen: 
Schützenfest

03.09., Sonntag, 14:00  - 17:00 Uhr, Hohn-
storf, Offenes Fischereimuseum > S. 20

05.09., Dienstag, 19:00 Uhr, Hittbergen, 
Gemeinschaftshalle: Infoveranstaltung zum 
Thema PV-Anlagen auf privaten Dächern  
> S. 15

07.09., Donnerstag, 19:00 Uhr, Artlenburg, 
Feuerwehrhaus: Infoveranstaltung zum The-
ma PV-Anlagen auf privaten Dächern > S. 15

08.09., Freitag, Scharnebeck, Bibliothek: 
Grundschulkino > S. 18

12.09., Dienstag, 19:00 Uhr, Rullstorf, Dorf-
gemeinschaftshaus: Infoveranstaltung zum 
Thema PV-Anlagen auf privaten Dächern

12.09., Dienstag, Scharnebeck: Senioren-
ausflug der Samtgemeinde

14.09., Donnerstag, 19:00 Uhr, Brietlin-
gen, Nannis: Infoveranstaltung zum Thema 
PV-Anlagen auf privaten Dächern > S. 15

16.09., Samstag, 08:00 Uhr, Hohnstorf: Tag 
der Gemeinde > S. 8

17.09., Sonntag, 10:00 Uhr, Scharnebeck, 
Treffpunkt Tourist-Info, Adendorfer Str. 46: 
Wandertag des Verkehrsvereins > S. 12

19.09., Dienstag, Scharnebeck, Veranstal-
tungszentrum Bardowicker Str. 80: Info-
abend zum Bau der Schleuse > S. 8

20.09., Mittwoch, 19:00 Uhr, Scharnebeck, 
Domäne: Infoveranstaltung zum Thema 
PV-Anlagen auf privaten Dächern > S. 15

Veranstaltungskalender
23.09., Samstag, Rullstorf, Dorfgemein-
schaftshaus: Koch-Workshop mit Rullstorf 
kreativ „Zwischen Spätsommer und Herbst“. 
Anmeldung: tretau.julia@gmail.com > S. 20

27.09., Samstag, 18:00 - 20:00 Uhr, Gemein-
de Scharnebeck: Seniorenforum > S. 12

Oktober 2023
01.10., Sonntag, 14:00  - 17:00 Uhr, Hohn-
storf, Offenes Fischereimuseum > S. 20

05.10., Freitag, Scharnebeck, Bibliothek: 
Bilderbuchkino > S. 18

07.10., Samstag, 10:00 Uhr, Rullstorf, Im Ort 
2, Hof Kühnapfel: Apfelsaftpressen mit dem 
„ApfelMobile“ > S. 17

07.10., Samstag, 20:00 Uhr: Rullstorf:  
Haxenessen des Bürgervereins. Anmeldung: 
Tel. 04136 8835 > S. 13

08.10., Sonntag, 14:30 - 17:30 Uhr, Scharne-
beck, Domäne: Tanzcafé

08.10., Sonntag, ab 09:30 Uhr, Scharnebeck: 
35. Internationaler Schiffshebewerklauf. 
Infos: www.sscharnebeck.de/volkslauf- 
aktuell-2 > S. 22

Regelmäßige Termine
montags, Scharnebeck, Im Oelkamp 10, 
15:00  - 18:00 Uhr, Bardowicker Straße 2, 
15:00  - 17:00 Uhr: B-Kleidungstreff 
Nächster Termin: 21.08.2023

dienstags, 08:00  - 12:00 Uhr,  
donnerstags, 14:00  - 18:00 Uhr, Scharne-
beck, Rathaus Samtgemeinde: Flüchtlingsso-
zialarbeit - offene Sprechstunde. Terminver-
einbarung unter Tel. 04136 9077999

freitags, 08:00 - 11:00 Uhr, Scharnebeck, 
Kringelsburg 2a (bei PädIn): Lebensmittel- 
rettung „Das Täfelchen“

Nächste Ausgabe
Nr. 53

erscheint am 13. Oktober 2023
Redaktionsschluss: 15.09.2023
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Grußwort des Samtgemeindebürgermeisters
Sehr geehrte Einwoh-

nerinnen und Einwohner 
der Samtgemeinde Schar-
nebeck, am 17. August ist 
der erste Schultag nach 
den Sommerferien. Die 
Gelegenheit möchte ich 
wieder nutzen, Sie gerade 

in dieser Anfangszeit des neuen Schuljahres 
auf die neuen Erstklässler aufmerksam zu 
machen. Sie sind auf dem Weg zur Schule 
und zurück vielleicht noch etwas unsicher. 
Darauf sollten wir alle einen besonderen 
Blick haben und so auch unseren Beitrag 
leisten für einen guten Schulstart.

Für dieses neue Schuljahr gab es einiges 
auf den Weg zu bringen. So wurde für die 
Grundschule Artlenburg eine neue digitale 
Schultafel bestellt, da im zweiten Jahr in Fol-
ge in Artlenburg statt nur eine gleich zwei 
neue erste Klassen eingeschult werden. Der 
Schulstandort Artlenburg wächst also nach-
haltig. Und an der Grundschule Brietlingen 
zeichnet sich ein für das neue Schuljahr 
deutlich größerer Zuspruch für die Kinder-
nachmittagsbetreuung ab. So wurde für 
Brietlingen die Aufstellung von Container-
räumen beauftragt, um der Betreuungsar-
beit mehr Platz zu geben. Schließlich wird 
für die Grundschule Scharnebeck eine neue 
IT-Ausstattung für den Unterricht beschafft 
und die WC-Räume im Altbau der Grund-
schule Scharnebeck werden saniert. Die 
Ausschreibung hierzu läuft und erste Arbei-
ten sollen in den Herbstferien beginnen.

Ausgeschrieben sind auch die Arbeiten für 
den Neubau des Feuerwehrhauses Rullstorf. 
Hier werden die Angebote bis Ende Septem-
ber erwartet. Der Neubau soll dann auch 
noch in diesem Jahr beginnen. Derweil hat 
die Feuerwehr Artlenburg im Juni eine be-
sonderen „Geburtstag“ gefeiert. Sie wurde 
150 Jahre alt und hat sich mit einem tollen 
Fest der Öffentlichkeit präsentiert. Nach 
den vielen Jahreshauptversammlungen in 
den Feuerwehren im Frühjahr wurden in 
der Maisitzung des Samtgemeinderates 
wieder verschiedene Ortsbrandmeister 
und Stellvertreter vom Samtgemeinderat 
gewählt die sind in den einzelnen Wehren: 
Ortsbrandmeister Holger Knorr und stell-
vertretender Ortsbrandmeister Frederic 
Kanzler (Feuerwehr Artlenburg), Ortsbrand-
meister Sven Schröder und stellvertre-
tender Ortsbrandmeister André Sommer 
(Feuerwehr Boltersen), stellvertretender 
Ortsbrandmeister Daniel Otto Speer (Feuer-
wehr Jürgenstorf), Ortsbrandmeister Stefan 
Held und stellvertretender Ortsbrandmeis-
ter Nico Hoffmann (Feuerwehr Lüdersburg) 
und Ortsbrandmeister Michael Drägestein 
(Feuerwehr Hohnstorf). Gleichzeitig wurde 

der bisherige Ortsbrandmeister aus Hohn-
storf, Matthias Lanius verabschiedet, der im 
Herbst die Aufgabe des Kreisbrandmeisters 
übernimmt. Wir verfügen so auch künftig 
über Feuerwehren, in denen die Aufgaben 
der Brandmeister lückenlos besetzt sind. 
Herzlich willkommen sind gleichwohl gern 
neue aktive Mitglieder in unseren Feuer-
wehren, die durch ihre ehrenamtliche Mit-
arbeit diesen wichtigen Dienst unterstützen.

Zu den personellen Veränderungen ge-
hört noch ein Wechsel im Samtgemeinde-
rat. Herr Carl Sasse, der inzwischen in der 
Samtgemeindeverwaltung tätig ist, musste 
deshalb sein Mandat im Samtgemeinderat 
aufgeben. Für ihn rückte als Ratsmitglied 
Klaas Hauke Meyn aus Brietlingen nach. Und 
vom Samtgemeinderat wurde Frau Anke 
Ahlf aus Brietlingen für eine weitere Amts-
zeit zur Schiedsperson der Samtgemeinde 
gewählt. Sollten Sie also Bedarf z. B. bei der 
Vermittlung infolge von nachbarschaftlichen 
Auseinandersetzungen haben, ist Frau Ahlf 
weiterhin Ihre Ansprechpartnerin. Den Kon-
takt stellen wir für Sie gern her. Rufen Sie 
hierzu in der Samtgemeindeverwaltung an.

Weiter trat die Samtgemeinde in diesem 
Sommer dem Lüneburger Wasserforum bei, 
um so auch Anteil daran zu haben, wenn es 
um einen sorgsameren Umgang mit diesem 
wichtigsten Lebensmittel geht. Im Rahmen 
der Sportstättenförderung konnten wieder 
verschiedenen Vereinen Zuschüsse für ihre 
Investitionen in den Vereinen gewährt wer-
den. Gleichzeitig hat der Samtgemeinderat 
aber auch die Richtlinie zur Gewährung die-
ser Zuschüsse geändert. Die Gesamtinvesti-

tion muss künftig 1.000 € netto übersteigen, 
statt zuvor 200 €. So soll gewährleistet wer-
den, dass es sich auch wirklich um investive 
Ausgaben handelt, die gefördert werden. 
Die Vereine sind weiter aufgerufen, von die-
ser Fördermöglichkeit Gebrauch zu machen. 
Und der Samtgemeinderat hat eine Richtli-
nie zur Förderung sogenannter Steckersola-
ranlagen erlassen, mit der die Anschaffung 
dieser Anlagen finanziell unterstützt wird. 
Nähere Erläuterungen finden Sie hierzu im 
Artikel auf Seite 15. Denken Sie auch daran, 
dass die Samtgemeinde weiterhin Solaran-
lagen zur Wärmeerzeugung oder Gründä-
cher fördert. Wenn Sie an diesen Förde-
rungen Interesse haben, nehmen Sie hierzu 
ebenfalls gern Kontakt zur Samtgemeinde-
verwaltung auf.

Nach dreijähriger Pause finden in diesem 
Jahr wieder die verschiedenen Seniorenaus-
flüge statt, u. a. ging es im Juni an die Mü-
ritz. Der deutlich kleinere Seniorenausflug 
fand im Mai statt, bei dem man nicht mehr 
so aktiv sein muss, aber dennoch an einer 
sehenswerten Fahrt teilnehmen kann. Ein 
zweiter Ausflug dieser kleineren Art findet 
am 12.09.2023 statt. Bei Interesse erkundi-
gen Sie sich hierzu bitte in der Samtgemein-
deverwaltung. Als weitere Veranstaltungen 
stehen die Schützenfeste in Artlenburg (19. 
und 20. August) und Brietlingen (2. und 3. 
September) an sowie das Dorffest der Ge-
meinde Scharnebeck am 26. August. Seine 
Sie dabei und feiern mit. Bis dahin wünsche 
ich Ihnen einen schönen Spätsommer.

Ihr Samtgemeindebürgermeister
Laars Gerstenkorn
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www.gruene-stute.de

Kirchweg 15 · 21382 Brietlingen
Telefon 04133 / 3107 · Fax 4399

Wir geben ihnen den Rahmen für ihre Hochzeitsfeier.
In unseren Räumen von 20 bis 100 Personen können wir
Ihre Feier ganz nach ihren Wünschen ausrichten.
Unsere Räume sind alle behindertengerecht ausgelegt.
Still-und Babywickelraum gehören zum Standard.
20 Jahre Erfahrung im Organisieren und Durchführen von
Hochzeitsfeiern machen uns zu Hochzeitsprofis.
Vom ersten Gedanken – Polterabend … wo feiern wir – bis
zum Frühstück nach der Feier begleiten wir Sie gerne.
Unsere Küche bietet Ihnen von regional/rustikal bis zum
Besonderem alles, was das Herz begehrt.
Die Getränkeauswahl wird von Ihnen festgelegt und lässt
keine Wünsche offen.
Mit unseren Partnern bieten wir einen Bus-Shuttle an, sodass
Sie und Ihre Gäste gut nach Hause kommen.
Kommen Sie einfach mal vorbei.
Ihre Hochzeitsprofis von der Grünen Stute

Den schönsten Tag  im Leben bei uns erleben

Aktuelles aus der Gemeinde Brietlingen
Liebe Brietlingerinnen und 

Brietlinger, die Ferien haben be-
gonnen und der Sommer zeigt 
sich von seiner schönen Seite. Ge-

nießen Sie die Tage und den wohlverdienten 
Urlaub.

Zu Beginn möchte ich Sie sensibilisieren 
und dazu aufrufen, trotz des heißen Wetters 
sparsam mit Wasser umzugehen! Der Land-
kreis Lüneburg schreibt dazu: „Wenn es im 
Landkreis Lüneburg wärmer als 24 Grad ist, 
dürfen Gärten tagsüber zwischen 11:00 und 
19:00 Uhr nicht mehr bewässert werden. 
Für Felder gilt die Einschränkung ab einer 
Temperatur von 28 Grad oder bei stärkerem 
Wind. Die Vorgaben sollen hier zunächst bis 
Ende September gelten  - dann soll die Situa-
tion neu bewertet werden.“

Der Frühjahrsputz in Brietlingen am Sams-
tag, den 29. April 2023, der gemeinsam mit 
den Kinderfeuerwehren Brietlingen und 
Lüdershausen geplant und von mehr als 90 
Einwohnern und Unterstützern durchgeführt 
wurde, war wieder ein großer Erfolg. Mit Un-
terstützung der GFA, die zum wiederholten 
Male Handschuhe, Greifzangen und Müllsä-
cke zur Verfügung stellten, wurde alles aufge-
sammelt und entsorgt. Nach getaner Arbeit 
erhielten die fleißigen Helfer als Dankeschön 
von der Gemeinde Brietlingen leckere Sup-
pen und Getränke zur Stärkung. Nochmals 
vielen Dank an alle Ehrenamtlichen und an 
alle Helfer.

Der Fahrradweg am Kirchweg wurde kürz-

lich von den Mitarbeitern des Bauhofes der 
Gemeinde Brietlingen gründlich gesäubert. 
Ein großer Dank geht an unsere Mitarbeiter 
der Gemeinde Andreas Rose und Karsten 
Köhler, die durch ihren tatkräftigen Einsatz 
täglich dazu beitragen, dass unsere Gemein-
de ordentlich und gepflegt ist.

In der Kita Moorburg fanden während der 
Sommerpause umfangreiche Malerarbeiten 
statt - so erhielten die Gruppenräume der 
gelben und orangenen Gruppe einen neuen 
Wandanstrich. Außerdem wurden einige In-
standhaltungsarbeiten in der Krippe der Kita 
Moorburg durchgeführt.

Im Neubaugebiet an der Scharnebecker 
Straße sind die Erschließungsarbeiten für die 
Wohnbebauung in vollem Gange. Die ersten 
Grundstücke konnten bereits durch die SEB 
GmbH für Interessenten reserviert werden.

Das Team der Gemeinde Brietlingen 
wächst weiter. Ich freue mich, dass uns seit 
dem 01.07.2023 Frau Tanya Wendt als Erzie-
herin in der Kita Storchenland und Frau Josi-
na Raabe als Erzieherin in der Kita Moorburg 
unterstützen. Außerdem freuen wir uns, dass 
Frau Linda Markaj als Sozialpädagogische As-
sistentin und Frau Lena Chrubassik als Erzie-
herin seit dem 15.08.2023 das Team der Kita 
Moorburg verstärken. Seien Sie alle herzlich 
willkommen! Ich freue mich auf eine erfolg-
reiche Zusammenarbeit. 

Herzlichst, Ihr Bürgermeister Helmut Ko-
walik und Verwaltungsvertreterin Mascha 
Golz 

Wandertag des 
Verkehrsvereins in 

Scharnebeck
[ Claudia Sandow ] Am 

17.09.2023 lädt der Verkehrsverein 
der Samtgemeinde Scharnebeck 
e.V. gemeinsam mit der Gemeinde 

Scharnebeck zum jährlichen Wandertag ein. 
Um 10:00 Uhr geht es los. Treffpunkt ist die 
Tourist-Information in der Adendorfer Stra-
ße.  

Bereits zum achten Mal findet der Wan-
dertag in den unterschiedlichen Mitglieds-
gemeinden der Samtgemeinde Scharnebeck 
statt. Dieses Jahr freuen sich Bürgermeister 
Stefan Block und die Geschäftsführerin des 
Verkehrsvereins Claudia Sandow auf zahlrei-
che Wanderer ob groß oder klein. Auf der 
von der Gemeinde Scharnebeck ausgetüf-
telten ca. 13 km langen Wegstrecke wird es 
eine kleine Versorgungsstation geben und 
alles Wissenswertes über Natur und die Ge-
meinde Scharnebeck erzählt. Wer gut aufge-
passt und die Fragen auf der Teilnehmerkarte 
richtig ausgefüllt hat, kann im Anschluss an 
der Tombola teilnehmen. Der Abschluss fin-
det gegen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
statt.

Zur besseren Planung wäre es schön, wenn 
die Teilnehmer sich vorab bei der Gemeinde 
Scharnebeck unter Tel. 04136 7178 anmel-
den.

Lebensmittelrettung 
für Bedürftige

Hallo liebe Leute, heute möchten wir, die 
Familie Hagenbruch-Jürgensen aus Artlen-
burg (ein fröhliches zwei Personenteam), 
Euch unser Motto: „Lebensmittelrettung für 
Bedürftige“ vorstellen.

„Das Täfelchen“ hat es sich zur Aufgabe ge-
macht zum Teil abgelaufene Lebensmittel zu 
retten, um sie den Menschen, die sich viel-
leicht einen Einkauf nicht mehr leisten kön-
nen, zu spenden.

Seid Ihr neugierig? Dann kommt doch ein-
fach vorbei! Ihr findet uns jeden Freitag von 
9:00 - 11:00 Uhr in Scharnebeck (Kringels-
burg 2a; Industriegebiet) in den Räumlich-
keiten von PädIn e.V. (Florian Stankowski). Zu 
der Zeit werden auch gerne Spenden entge-
gengenommen.

Habt Ihr noch Fragen, traut Euch aber 
nicht? Dann könnt Ihr Euch zu den Öffnungs-
zeiten an die Samtgemeinde Scharnebeck 
wenden oder uns auch persönlich anrufen, 
unter 0151 57377814 (freitags von 8:00 bis 
11:00 Uhr).

Wir freuen uns auf Euch!  „Das Täfelchen“ 
Beilagen in der „ACHTfach!“ - Werbung, die ankommt. 
Sprechen Sie uns an: Ulrich Paschek, Tel. 05851 9796012
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 Hörgeräte Sögding - ein voller Erfolg 
Neueröffnungen in Bleckede und im LoeweCenter Lüneburg

 Der familiengeführte und unabhängige 
Lüneburger Hörakustik-Meisterbetrieb der 
Inhaber und Hörakustikmeister Anne & Chris- 
tian Sögding eröffnete am 8. Juni nach einigen 
Umbaumaßnahmen und Modernisierungen 
sein Hörakustik-Fachgeschäft im LoeweCenter 
(ehemalig Blumen Specht) in der Wulf-Wer-
um-Straße 2 in Lüneburg. Eine weitere Eröff-
nung fand am 13. Juni in Bleckede statt, direkt 
in einem Haus mit Optik Steckel. 

An den Eröffnungstagen der beiden neu-
en Fachgeschäfte waren insgesamt über 150 
Gäste, bestehend vor allem aus Bestands- und 
Neukunden sowie Geschäftspartnern der Hör-
geräteindustrie, HNO-Ärzten und Lüneburger 
Kaufleuten zum gratulieren gekommen. 

„Wir sind überwältigt vom großartigen Zu-
spruch bei den Eröffnungen, ein großes Dan-
keschön an alle Kunden. Den Erfolg macht 
unser großartiges und kompetentes 15-köp-
figes Team, mit über 175 Jahren Berufserfah-
rung im Hörakustik-Handwerk aus. Wir alle 
leben unsere Philosophie und beraten unsere 
Kunden ehrlich, vertrauensvoll und bedarfs-
gerecht, um für Sie die vollste Zufriedenheit 
und Lebensqualität zu erzielen. Das ist uns als 
Lüneburger Familienunternehmen besonders 

wichtig“, so der gebürtige Lüneburger Christi-
an Sögding. 

Das Ehepaar Sögding lädt alle Bestands-
kunden und alle neuen Kunden, die einen 
Hörtest, neue Hörgeräte bzw. eine kostenlose 
und unverbindliche Beratung über Hörgeräte 
wünschen oder sich zum Thema Tinnitus und 
Gehörschutz beraten lassen möchten, ganz 
herzlich in die neuen und modernen Räum-
lichkeiten ein. 

Hörgeräte Sögding bietet den ganz beson-
deren SÖGDING-VORTEIL auf über 250 ausge-
wählte Hörgeräte an, dieser beinhaltet: 

3 Jahre Garantie 

3 Jahre 50 % Verlustschutz
3 Jahre Batterien o. inkl. Ladestation
 Bestpreis-Garantie
„Hier lassen sich wunderbar sehr kleine, 

fast unsichtbare Hörgeräte im Ohr fertigen 
und können kostenfrei zu Hause zur Probe ge-
tragen werden“ so Anne Sögding. 

Ansonsten werden alle Hörgeräte-Herstel-
ler geführt vom Nulltarif Hörgerät der gesetz-
lichen Krankenkassen bis zum Premium Hör-
gerät. 

Kostenfreie Parkplätze befinden sich jeweils 
direkt vor der Tür. 

Hörgeräte Sögding bietet selbstverständlich 
auch einen Hausbesuchs-Service an. 

Weitere Fachgeschäfte von Hörgeräte Sög-
ding finden Sie 2x in Lüneburg, An den Bro-
dbänken 3 und Universitätsallee 15, 1x in 
Reppenstedt, 1x in Dahlenburg, 1x in Ameling-
hausen. 

Bei Fragen melden Sie sich sehr gerne in 
Bleckede unter 05852 9513888 oder unter 
www.hoergeraete-soegding.de hier ist selbst-
verständlich die Onlinebuchung eines Termins 
möglich. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Hörakustiker für Sie vor Ort.

Anzeige
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Das Team der neuen Filiale im Loewecenter

Signia
Intuis 3 
RIC

1 Gültig für gesetzlich Versicherte mit Leistungsanspruch bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung. Ggf. zzgl. 10€ gesetzliche Zuzahlung 
für ein Hilfsmittel. Privatpreis 750,00€.; 2 Gültig für über 250 ausgewählte Hörgeräte; 3 Ihr kompetenter Ansprechpartner ist das Fachge-
schäft; An den Brodbänken 3 in Lüneburg

HÖRGERÄTE SÖGDING IHR HÖRAKUSTIKER FÜR SIE VOR ORT

IHR SÖGDINGVORTEIL
AUF ALLE2 HÖRGERÄTE

3 Jahre Garantie
3 Jahre 50% Verlustschutz
3 Jahre Batterien 

o. inkl. Ladestation
 Bestpreis-Garantie

Mehr als 250 verschiedene 
Hörgeräte in folgenden 
Leistungsklassen verfügbar:
    Basis, Economy, Business, 
         Premium, Exklusiv.

HÖRIMPLANTATE3

Wir sind Kooperationspartner
von:

PREMIUM-HÖRGERÄTE-
BATTERIEN
Premium-Hörgeräte-Batterien 
6 Stk. 1,99€ statt 2,99€Anne Sögding

Inhaberin und 
Hörakustikmeisterin

Christian Sögding
Inhaber, Hörakustikmeister 
und  CI-Akustiker 0€

NULLTARIF1

Im-Ohr-Hörgeräte und 
Ex-Hörer-Hörgeräte

Hörgeräte kostenfrei & 
unverbindlich Probetragen

Silke Golchert
ang. Hörakustikmeisterin

FÜR SIE IN BLECKEDE

FÜR SIE IM LOEWECENTER

Hörgeräte Sögding
Ihr Hörakustiker für Sie vor Ort

IHR FAMILIENGEFÜHRTER HÖRAKUSTIK-MEISTERBETRIEB AUS LÜNEBURG

HÖRTEST I HÖRGERÄTE I GEHÖRSCHUTZ I TINNITUSBERATUNG I HAUSBESUCHE I HÖRIMPLANTATE

 bei Hörgerätanpassung Parkticket für 1h 
inklusive (bei Parkticket Vorlage)

kostenfreie Parkplätze vor der Tür 

Lüneburg-Bockelsberg 
Universitätsallee 15 
21335 Lüneburg
Telefon: 04131 - 605 46 21
Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 9-13 Uhr

Lüneburg-Innenstadt 
An den Brodbänken 3
21335 Lüneburg
Telefon: 04131 - 777 20 20
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr: 9-18 Uhr und Sa: 9-13 Uhr

Lüneburg Loewe-Center 
Wulf-Werum Straße 2 
21337 Lüneburg
Telefon: 04131- 606 97 47
Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 9-13 Uhr

Amelinghausen 
Lüneburger Straße 40
21385 Amelinghausen
Telefon: 04132 - 939 03 81
Öffnungszeiten: 
Mo - Fr: 9-13 Uhr & Mi:14-18 Uhr

Dahlenburg 
Lüneburger Straße 16 
21368 Dahlenburg
Telefon: 05851 - 944 51 55
Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 9-13 Uhr & Mi & Fr:14-18 Uhr

Bleckede 
Breite Straße 51 
21354 Bleckede
Telefon: 05852-951 38 88
Öffnungszeiten: Mo+Fr: 9-14 Uhr, 
Mi: 9-13 Uhr, Di+Do: 9-13 Uhr & 14-18 Uhr

Reppenstedt 
Lüneburger Landstraße 2 
21391 Reppenstedt
Telefon: 04131 - 697 02 16
Öffnungszeiten: 
Mo-Do: 9-14 Uhr
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www.hoergeraete-soegding.de
ONLINE Terminbuchung möglich

GN 
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Key 2 ITC
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Aktuelles aus der Gemeinde Echem
Liebe Echemerinnen und 

Echemer, vorweg eine kleine Ge-
schichte: Der Gemeinderat hat 
sich in letzter Zeit sehr mit der 

Möblierung des Spielplatzes am Feuerwehr-
haus beschäftigt. Ergebnis war, einen dicken 
Eichenstamm als quasi Klettergerüst zu etab-
lieren. Das ist dank des Ilmenauverbandes ge-
schehen. Dazu sollte in Eigenleistung ein Tipi 
aus Weidenstöckern gebaut werden. Hierzu 
hat unser Ratsmitglied und stellvertretender 
Bürgermeister Stefan Switalla die erforderli-
chen Weidenruten geschnitten und geliefert. 
Am Sonnabend, den 13. Mai, haben dann in 
einer gemeinsamen Aktion mehrere Ratsmit-
glieder, Eltern und Kinder ein Tipi errichtet. 
Alle waren sehr stolz und zufrieden mit ih-
rem Werk. Für die regelmäßige Bewässerung 
hat Hartwig Peters gesorgt. Es trieben auch 
schon einige Zweige aus. Dieses Tipi erfreute 
mehrere Kinder und damit auch Eltern und 
wurde gut besucht. Am 11. Juli jedoch fand 
dieses Tipi bei einem etwa 12 bis 14 Jahre 
altem Jungen keine Zustimmung. Er begann 
systematisch mit dem Abbau. Das bemerkte 
ein Anwohner und fragte nach dem Sinn des 
Abrisses. Antwort: „Das Tipi gefällt mir nicht. 
Ich baue ein neues.“ Das kleine Mädchen, 
das den Jungen begleitet hatte, schaukel-
te derweil fröhlich vor sich hin. Ihre Namen 
wollten sie nicht nennen. Und schließlich 
kämen sie ja auch nicht aus Echem. Als der 
Anwohner drohte, den Bürgermeister zu in-
formieren, suchten beide das Weite und wa-
ren nicht mehr gesehen. Der Bürgermeister 
fand nur noch ein halbes Tipi vor und viel auf 
dem Spielplatz herumliegende Weidenruten. 

Das Tipi ist nur zwei Monate alt geworden. 
Aber in Echem ist man ja sehr aufmerksam. 
Ein weiterer Anwohner, der die Szene eben-
falls beobachtet hat, konnte die beiden Kin-
der Echemer Familien zuordnen. Das jeden-
falls nährt die Hoffnung, dass diese kleine 

Geschichte auch 
von den Eltern ge-
lesen wird und den 
Jungen bei seinem 
Versprechen, ein 
neues, besseres Tipi 
aufzubauen, helfen 
werden. Der Bür-
germeister ist ge-
spannt. Er wird die 
Eltern nicht darauf 
ansprechen.

In der Ratssitzung 
am 19.06.2023 wur-
de das langjährige 
Ratsmitglied Carl 
Sasse verabschie-
det. Er ist jetzt bei 
der Samtgemein-
de Scharnebeck 
als hauptamtlicher 
Klimaschutzmana-
ger angestellt. Die-
se hauptamtliche 
Tätigkeit verträgt 

sich nicht mit der ehrenamtlichen Arbeit 
als Ratsmitgliede einer Mitgliedsgemeinde. 
Vielen Dank Carl für deine Arbeit im Rat der 
Gemeinde Echem und viel Erfolg in deinem 
neuen Job.

Nachfolgerin im Gemeinderat ist Frau Me-
lody Ntshiama, die in gleicher Sitzung als 
neues Ratsmitglied verpflichtet wurde.

Der Rat hat in gleicher Sitzung die Ände-
rung des Bebauungsplanes für den zukünf-
tigen Kindergarten als Satzung beschlossen. 
Jetzt kann der Bauantrag gestellt werden. 
Das Architektenbüro rechnet allerdings nicht 
vor 2025 mit einer Fertigstellung. Allein für 
die Baugenehmigung wird mit einer Zeit von 
acht Monaten gerechnet.

Das von der Samtgemeinde beauftragte 
Ingenieurbüro zur Ermittlung möglicher ge-
eigneter Flächen für Photovoltaikanlagen auf 
landwirtschaftlichen Flächen hat festgestellt, 
dass es in Echem keine geeigneten sondern 
nur bedingt geeignete Flächen gibt. Der Rat 
hat beschlossen, dennoch eine Fläche in Grö-
ße von etwa 13 Hektar als bedingt geeignet 
der Samtgemeinde Scharnebeck zu melden, 
damit diese in den Flächennutzungsplan auf-
genommen werden kann.

Die Gemeinde möchte gerne ein Flurbe-
reinigungsverfahren durchführen um mit 
diesem Instrument die Wirtschaftswege in 
der Feldmark sanieren zu können. Die Wirt-
schaftswege sind benannt und das Amt für 
Regionale Landesentwicklung (ARL) hat auch 
die dafür vorgesehenen Kompensations- 
(Ausgleichs-)maßnahmen bestimmt. Das 
reicht aber dem entsprechenden Ministeri-
um nicht. Die Gemeinde hat nur dann eine 
Chance, aufgenommen zu werden, wenn 
zusätzliche ökologische Maßnahmen stattfin-
den. Man spricht dann von sogenannten Bio-
diversitätsmaßnahmen. Zu diesem Thema 
hat es ein Gespräch zwischen dem Gemein-
derat, den Echemer Landwirten und Vertre-
tern der Landwirtschaftskammer sowie der 
Stiftung Naturschutz gegeben. Der Rat wird 
entscheiden, ob die zusätzlichen Maßnah-
men  gewünscht werden.

Ortseingangsschilder von Echem sind be-
liebt. Nun wurde schon zum vierten Male das 
Ortseingangsschild von Echem, das am Red-
derweg neu aufgestellt war, von Unbekann-
ten entwendet. Wir werden dort am Feldweg 
kein neues Schild aufstellen.

Die Bahn hat in einer kurzen Mitteilung 
den Termin für die weiteren Arbeiten am 
Bahnhof bekanntgegeben. Es heißt lapidar: 
„Die beauftragte Firma wird die Bauarbeiten 
am 05.11.2023 wieder aufnahmen.“ Ja, Sie 
haben richtig gelesen: 05.11.2023.

Ich wünsche eine schöne Sommerzeit.
Ihr Bürgermeister 
Harald Heuer

Das zerstörte Tipi
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GUTSCHEIN 
IM WERT VON 

476 €! inkl. 
gesetzl. 
MwSt.

Gilt nicht für Gewerbe- und Spezialimmobilien.

Wie viel 
ist Ihre
 Immobilie wert?
Wir bewerten schnell und unkompliziert Ihre 
Immobilie im gesamten Landkreis Lüneburg.

Vereinbaren Sie jetzt direkt einen Termin 
unter Tel. 04131 288-3386 oder online unter
immobilien@sparkasse-lueneburg.de

Schnell sein lohnt sich – die ersten 50 
Immobilienbewertungen sind bei uns kostenlos!

Ihre Immobilie
immer im Fokus.

Detaillierte Informationen
zu unseren umfassenden 
Leistungen finden Sie hier in 
unserer Online-Broschüre.

Aktuelles aus der Gemeinde Hohnstorf
Liebe Sassendorferinnen, liebe 

Sassendorfer, liebe Bullendor-
ferinnen, liebe Bullendorfer, lie-
be Hohnstorferinnen und liebe 

Hohnstorfer, der Sommer ist da.
Neuer Vorsitzender beim TuS Hohnstorf
Der TuS Hohnstorf hatte zu einer außeror-

dentlichen Hauptversammlung eingeladen. 
Hintergrund war, dass auf der Jahreshaupt-
versammlung im Januar diesen Jahres die 
Posten des ersten Vorsitzenden und des 
Schriftführers unbesetzt geblieben waren.

Als einziger Tagesordnungspunkt stand 
deshalb die Wahl der beiden Vorstands-
funktionen auf dem Programm. Die Ver-
sammlung wählte den pensionierten Poli-
zeibeamten Olaf Redlich einstimmig mit 55 
Ja-Stimmen zum neuen ersten Vorsitzenden 
des TuS Hohnstorf. Olaf, der heute 61 Jahre 
alt ist, trat erstmals Ende der 60iger Jahre 
in den Sportverein ein, zwischendurch ver-
schlug es ihn dann beruflich in andere Orte, 
bevor er hier in Hohnstorf wieder heimisch 
wurde und erneut in den Verein eingetre-
ten ist. Ebenfalls einstimmig wurde Susann 
Cohrs als Vorstandsmitglied für die Schrift-
führung gewählt. Ergänzt wird das Team au-

ßerdem durch Jette Ambrosius, die als Bei-
sitzerin dem Vorstand zur Seite steht. Allen 
Neugewählten wünsche ich viel Freude bei 
der Ausübung der Ehrenämter in unserer 
Gemeinde.

Hundeplatz
Im Gemeinderat haben wir über die ein-

gezäunte Hundefreilauffläche am alten Klär-
werk in Hohnstorf lebhaft diskutiert. Die dort 
geeignete Fläche gehört aber der Samtge-
meinde Scharnebeck. Einige Ratsmitglieder 
möchten das Areal am einstigen Klärwerk 
von der Samtgemeinde pachten und Bür-
gerinnen und Bürgern dieses als umzäunte 
Freilauffläche für deren Hunde zur Verfü-
gung stellen. Die DRK-Rettungshundestaffel 
Lüneburg wiederum würde gerne auf diesem 
Platz trainieren und der TuS Hohnstorf mit 
seiner in Planung befindlichen neuen Sparte 
dort künftig Hundesport betreiben. Das Pro-
blem: Alle drei Zielgruppen lassen sich nicht 
unter einen Hut bringen. Der Gemeinderat 
vertritt aber mehrheitlich die Meinung, dass 
alle drei Zielgruppen den Platz nutzen kön-
nen. Das zu pachtende Gelände sei dafür ge-
eignet. Der Nutzung durch Hundesportver-
ein und den TuS Hohnstorf stehe das nicht 

entgegen, da dieses durch Nutzungszeiten 
festlegt werden kann. Zu den ungenutzten 
trainingsfreien Zeiten können dann Halter 
ihre Hunde dort laufen lassen. Da gehen aber 
TuS und DRK nicht mit. Sie sind der Meinung, 
Rettungshundeausbildung und Hundesport 
zusammen geht, eine öffentliche Spielwiese 
als weitere Nutzung lehnen Sportverein und 
DRK ab. Der Rat der Gemeinde Hohnstorf/
Elbe hat mich aber mit einem einstimmigen 
Beschluss beauftragt, bei der Samtgemeinde 
eine mögliche Mitpacht des o. a. Geländes 
durch die Gemeinde Hohnstorf/Elbe prüfen 
zu lassen. Dem Rat sind die möglichen auf-
tretenden Konflikte bewusst. Sollten seitens 
der Samtgemeinde Bedenken bestehen, bit-
ten wir um Prüfung, ob das Gelände geteilt 
werden kann. So könnten alle Interessenten 
jeweils eine Teilfläche nutzen.

Schützenkönig Marco Gellers „Der dunk-
le Herrscher“

Das diesjährigen Schützenfest des Schüt-
zenvereins Hittbergen u. Umgebung e.V. war 
sehr erfolgreich für unsere Gemeinde, denn 
von den sechs zu vergebenen Königstiteln 
gingen vier Titel nach Hohnstorf. Der Hohn-
storfer Marco Gellers wurde mit dem am 
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Kostenloser Hörtest

Gehörschutz 
für alle Anwendungen

Parkplätze direkt vor
der Tür

Hörgeräte auch zum 
Nulltarif

Barrierefreier Zugang

Tel. 04136 -911 99 33 
scharnebeck@hoerladen.de 
Bardowicker Str. 16B 
21379 Scharnebeck 
Mo- Fr. 09:00 -12:30   
 14:00 - 18:00 
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Inhabergeführter Meisterbetrieb 
für Hörakustik und Gehörschutz

Ordnung für Ihre Papierangelegenheiten
Ich unterstütze Sie, Ihre Papierangelegenheiten (neu) zu ordnen,
Ablagestapel zu reduzieren, helfe Ihnen beim Ausfüllen von Formularen 
und Anträge, ordne mit Ihnen Ihre digitalen Ordner und digitalisiere Ihre 
Akten. Einmalig oder dauerhaft, ganz wie Sie das wünschen. 

Wenn Sie mehr wissen wollen, schauen Sie hier:
www.gabriele-valerius.de oder rufen mich an Mobil 0172 6927594
und vereinbaren ein kostenfreies, unverbindliches Kennenlerngespräch.

Ordnung für Ihre Papierangelegenheiten
Ich unterstütze Sie, Ihre Papierangelegenheiten (neu) zu ordnen,
Ablagestapel zu reduzieren, helfe Ihnen beim Ausfüllen von Formularen 
und Anträge, ordne mit Ihnen Ihre digitalen Ordner und digitalisiere Ihre 
Akten. Einmalig oder dauerhaft, ganz wie Sie das wünschen. 

Wenn Sie mehr wissen wollen, schauen Sie hier:
www.gabriele-valerius.de 
und vereinbaren ein kostenfreies, unverbindliches Kennenlerngespräch.

besten abgegebenen Schuss Schützenkönig. 
Ihm zur Seite in diesem Schützenjahr werden 
die Adjutanten Jens Tiedemann und Carsten 
Diercks sein. Schützenkönigin wurde Marit 
Braucks mit ihrer Adjutantin Susanne Köhler. 
Jungschützenkönig wurde der Bullendorfer 
Jan Ole Schlachter, ihm zur Seite als Jungs-
chützenadjutant Henrik Bielefeld. Jungschüt-
zenkönigin wurde die Hohnstorferin Vivian 
Kurz und ihre Jungschützenadjutantin Me-
lina Hornei. Das Königsteam komplettieren 
der Knabenkönig Leif Volquarts aus Hohn-
storf mit der Mädchenkönigin Jonna Pump-
tow. Wer den Schießsport auch mal gerne 
ausprobieren möchte, ist beim Schützenver-
ein Hittbergen immer herzlich willkommen. 
Die Trainingstage für Kinder und Jugendliche 
sind mittwochs ab 17:00 Uhr und für die 
Erwachsenen immer donnerstags ab 18:00 
Uhr. 

TuS Hohnstorf  - Fußballjubiläum -
Die Hohnstorfer Fußballer feierten Anfang 

Juli ihr 75jähriges Jubiläum von Klein bis 
Groß. Der Vormittag gehörte bei viel Spaß 
und Freude der Jugend, mittags spielten 
Bürger der Gemeinde und die Altliga-Mann-
schaft des TuS das Jubiläumsspiel. Bevor 
dann die erste Herrenmannschaft gegen die 
Lauenburger SV antrat, wurde der Verein 
offiziell vom Niedersächsischen Fußballver-
band für 75 Jahre Fußball in Hohnstorf ge-
ehrt. Erfreulich war, dass trotz regnerischen 
Wetters viele Zuschauer der Ehrung einen 
festlichen Rahmen verliehen. Den Fußbal-
lern wünsche ich für die Zukunft mit dem 
Wunsch alles Gute, dass wieder viele Kinder 
und Jugendliche Lust auf Fußball an unserem 
Sportzentrum haben. 

„Alte Sägerei“ Krimi, Platt & mehr
In der Alten Sägerei im Triftweg bei uns in 

Hohnstorf ist im September fix was los, denn  
Kirsten Meissner hat folgende Veranstaltun-
gen organisiert. Am Dienstag den 26.09.2023 
ab 17:30 Uhr geht es um „Platt“. Wolfgang 
Kniep erzählt und liest über seine Entwick-
lung zum plattdeutschen Liedermacher und 
Autor von „vun dunnemals bet hüt“.

Am Freitag den 29.09.2023 ab 18;30 Uhr 
ist dann eine Krimilesung mit Kathrin Hanke 
geplant. Eintritt jeweils 14 €. Wer dabei sein 

möchte, der meldet sich bitte unter folgen-
der Telefonnummer an: 0171 483 48 44.

Neue Bank am Wohnmobilstellplatz
Durch Spenden bei der Eiswette konn-

ten wir am Wohnmobilstellplatz eine neue 
Bank mit Dach errichten lassen. Ein wahrer 
„Hingucker“! Hier nochmal vielen Dank für 
die Gestaltung und Aufstellung an unseren 
Hohnstorfer Zimmermeister Axel Meyer.

Tag der Gemeinde
Am 16. September 2023 möchten wir wie-

der den „Tag der Gemeinde“ durchführen. 
Kleinere Arbeiten in der Gemeinde sollen 
mit Hilfe der Einwohner/innen durchgeführt 
werden. Es ist zunächst geplant, Straßenla-
ternen und ggf. Straßenschilder zu reinigen, 
die Seitenräume mit Rema aufzufüllen und 
Müll zu sammeln. Weitere Arbeitsstellen 
können sich je nach den Anmeldezahlen er-
geben. Wir treffen uns am 16. September 
2023 um 8:00 Uhr am Sportzentrum, Am 
Sportzentrum 1, in Hohnstorf/Elbe. Zur bes-
seren Organisation bitte ich um Anmeldung 
der Teilnehmer bis zum 30. August 2023 im 
Gemeindebüro. Selbstverständlich wird für 
das leibliche Wohl gesorgt. 

OUT: Wer die Hofeinfahrt von seinem 
Nachbarn zuparkt

IN: Der wieder top organisierte Deichlauf 
des TuS Hohnstorf

Bleiben Sie weiterhin gesund und genie-
ßen Sie den Sommer in unserer Gemeinde.

Ihr Bürgermeister Dirk Lindemann

Die neue Bank am Wohnmobilstellplatz
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Informationsabend 
zum Bau der Schleuse

Bekleidungstreff 
macht Sommerpause

[ Lukas Brodersen ] Wie in der letzten 
Ausgabe berichtet, lädt die Projektgruppe 
Schleuse Lüneburg des Wasserstraßen-Neu-
bauamtes Hannover zu einem Informations-
abend über den geplanten Bau einer neuen 
Schleuse in Scharnebeck.

Dieser Abend dient dazu, Ihnen einen de-
taillierten Überblick über das Projekt zu ge-
ben, bevor das Planfeststellungsverfahren 
offiziell eingeleitet wird.

Stattfinden wird diese Veranstaltung am 
Dienstag, den 19.09.2023, um 19:00 Uhr im 
Veranstaltungszentrum Scharnebeck, Bardo-
wicker Str. 80, 21379 Scharnebeck (Achtung, 
in der letzten Ausgabe hat die Adresse nicht 
gestimmt).

Eine Einladung sowie weitere Informatio-
nen zum Ablauf der Veranstaltung und auch 
zum Projekt finden Sie unter www.wna-han-
nover.wsv.de unter Projekte/Aktuelle Projek-
te/Schleuse Lüneburg.

[ Stefan Block ] Der Bekleidungstreff Schar-
nebeck macht bis zum 14. August Sommer-
pause. Der nächste Öffnungstag danach ist 
der 21. August, das Team freut sich dann auf 
Ihren Besuch.
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Aktuelles aus der Gemeinde Lüdersburg
Sommerfest der FF Jürgenstorf 

mit einem Flohmarkt am 10. Juni
Nachdem alle wegen Corona 

lange auf gemeinsame Aktivitä-
ten und Feste verzichten mussten, war es 
einmal wieder an der Zeit, innerhalb der 
Gemeinde eine Feier zu starten. Hauptver-
antwortliche waren für das Sommerfest der 
Ortsbrandmeister Felix Botenwerfer und sein 
Stellvertreter Daniel Speer von der Freiwillen 
Feuerwehr Jürgenstorf. Bei mehreren Tref-
fen, gemeinsam mit den Landfrauen der Ge-
meinde Lüdersburg und weiteren freiwilligen 

Helfern, wurde alles geplant. Die Landfrauen, 
unter der Leitung von Karin Ellenberg und 
Gertrud Volkmann, kümmerten sich um das 
Kuchenbuffet. Ein Straßenflohmarkt wurde 
ins Leben gerufen und die Feuerwehr sorg-
te ebenfalls für das leibliche Wohl sowie für 
Aktionen mit den Kindern. Von der Drehleiter 
aus konnte man den Ausblick über Jürgen-
storf und Umgebung genießen. Das Wetter 
an diesem Tag war perfekt und die Stimmung 
war ausgelassen. Der Straßenflohmarkt lock-
te zudem noch weitere Gäste von außerhalb 
an. Viele Besucher feierten und hatten Spaß. 
Die Cocktailbar war ein weiteres Highlight. 
Ein großes Dankeschön gilt an dieser Stelle 
allen Verantwortlichen und Helfern für die-
sen Tag. Eine Wiederholung ist wünschens-
wert. Wieder einmal hat es sich gezeigt, dass 
die Dorfgemeinschaft ein wichtiger Bestand-
teil unseres Dorflebens ist. Leider gibt es nur 
wenige Treffpunkte und Gelegenheiten, wo 
man sich sieht und auch kennenlernen kann. 
Daher nutzen wir diesen Weg, um auch alle 
neu hinzugezogenen Gemeindemitglieder 
einmal zu begrüßen. Herzlich willkommen in 
der schönen Gemeinde Lüdersburg. 

Unsere Feuerwehren, ein Garant für un-
sere Sicherheit

Unsere beiden Feuerwehren Lüdersburg 
und Jürgenstorf mit ihren ca. 50 aktiven 
Kameradeninnen und Kameraden und vier 
Fahrzeugen sind jederzeit für den Ernstfall 
gerüstet und einsatzbereit. Damit das auch in 
der Zukunft so bleiben kann, hängt es von der 
Bereitschaft der freiwilligen Helfer ab, den 
Dienst für die Allgemeinheit zu leisten. Für 

die Sicherstellung der Leistungsfähigkeit  be-
nötigen die Wehren ortsansässige Personen 
im Alter zwischen 16 bis 60 Jahren für den 
hiesigen Feuerwehrdienst. Bereits am ersten 
Wochenende im Juli 2023 haben die Einwoh-
ner der Ortsteile Lüdersburg, Bockelkathen 
und Grevenhorn Flyer von der FF Lüdersburg 
in ihren Briefkästen vorgefunden. Hier stellt 
die FF Lüdersburg sich und ihre Arbeit vor 
und lädt Interessierte herzlich ein, sich ganz 
unverbindlich einen Übungsdienst anzuse-
hen. Ähnliche Aktionen liefen auch von der 
Ortsfeuerwehr Jürgenstorf. Wenn Sie Interes-

se haben, die Feuerwehren in un-
serem Ort zu unterstützen, melden 
Sie sich gerne bei den beiden Orts-
brandmeistern Herrn Andreas Held 
(Andreas.Held@fllg.de) für die FF 
Lüdersburg oder Herrn Felix Boten-
werfer (Felix.Botenwerfer@fllg.de) 
für die FF Jürgenstorf.

Auch Bäume haben Durst
Für den Menschen ist das warme 

Sommerwetter eine schöne Sache, 
für die Bäume aber trockenheits-
bedingt eine Stresssituation. So 

auch für die Neuanpflanzungen von Laub-

bäumen in unserem Gemeindegebiet, wel-
che die Gemeinde dieses Jahr pflanzen ließ. 
Seit Mai mussten unsere Gemeindearbeiter 
in Abständen die Bäume wässern, dankens-
werterweise auch mit Unterstützung unserer 

hiesigen Feuerwehren. Damit die Feuchtig-
keit etwas länger den Neuanpflanzungen zu 
Gute kommt, wurden „Wassersäcke“ an den 
Bäumen befestigt, welche dann über einen 
Zeitraum von ca. 10 Stunden ihren Inhalt ab-
geben. Wir hoffen, dass alle Pflanzungen die 
trockenen Monate „überleben“ und unsere 
Gemeinde verschönern.

Klimaschutz Infoveranstaltung in der Ge-
meinde Lüdersburg

Klimaschutz wird heute nicht mehr nur als 
Herausforderung, sondern auch als Chan-
ce gesehen. Für interessierte Bürger findet 
unter der Leitung von Herrn Carl Sasse, Kli-
maschutzmanager der Samtgemeinde Schar-
nebeck, am 31.08.2023 um 19:00 Uhr im 

Feuerwehrhaus Lüdersburg eine Informati-
onsveranstaltung statt. Neben allgemeinen 
Informationen wird auch das Thema PV-An-
lagen auf privaten Dächern und den geför-
derten kostenlosen Energieberatern bespro-
chen. Gern können auch bereits vorhandene 
Angebote für Solaranlagen mitgebracht und 
verglichen werden oder über bereits vorhan-
dene Anlagen berichtet werden.

Schauen Sie regelmäßig auf unsere Home-
page. Unter  www.gemeinde-luedersburg.de 
informieren wir neben Aktuellem und Ver-
anstaltungen aus unserer Gemeinde auch 
über Beschlüsse des Gemeinderates und die 
damit verbundenen Auslegungen/ Bekannt-
machungen.

Ihr Bürgermeister Klaus Bockelmann 

Fo
to

: G
em

ei
nd

e 
Lü

de
rs

bu
rg

Fo
to

: G
em

ei
nd

e 
Lü

de
rs

bu
rg

Fo
to

: G
em

ei
nd

e 
Lü

de
rs

bu
rg

Flohmarkt auf dem Sommerfest der FF Jürgenstorf

Feuerwehren sind unverzichtbar

Wassersäcke helfen beim Bewässern der Bäume

Torten, Kuchen, Kaffee, 
Eisbecher & Co.
In der Eck 1 · 21522 Hi� bergen · Tel. 0176 40718148
marionseifert04@gmail.com
Öff nungszeiten: Freitag, Samstag, Sonntag und an Feiertagen ab 14:00 Uhr

Save the date! Whiskey-Tasti ng 
im Scheunencafé
22.09. Scho�  sch
13.10. Rauchig & torfi g
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Auto-Service Ritter
Kfz.-Meisterbetrieb e.K.

Hohnstorf 
04139 / 687702023

Aktuelles aus der Gemeinde Rullstorf
Liebe Rullstorfer, liebe Bölt-

ser, wir erleben derzeit mal wie-
der einen an vielen Tagen sehr 
heißen Sommer. Allen Anschein 

nach Folgen des Klimawandels. Nicht nur wir 
Menschen leiden darunter, sondern auch die 
Tier- und Pflanzenwelt. Daher meine Bitte an 
Sie: Stellen Sie für Ihre Haustiere, aber auch 
die Tiere im Garten immer ausreichend Was-
ser zur Verfügung. Es wäre auch toll, wenn 
Sie den Straßenbäumen und Pflanzbeeten 
vor Ihrem Grundstück hin und wieder etwas 
Wasser spendieren könnten. Denn wir brau-
chen die Bäume und Sträucher, helfen Sie 
uns doch durch ihre natürliche Beschattung. 
Generell sollten Sie und wir immer wieder 
abwägen, oder ein Baum oder Gewächs nur 
deshalb weichen muss, weil das im Herbst 
abfallende Laub uns für ein paar wenige Tage 
Arbeit macht. Die meiste Zeit des Jahres über-
wiegen m. E. doch eindeutig die Vorteile wie 
Beschattung und CO2-Speicherung, ganz zu 
schweigen vom schönen Anblick eines gro-
ßen Baums oder blühenden Strauchs.

Neu in Rullstorf ist die Bücherzelle. Aus 
meinen Beobachtungen und vielen Rückmel-
dungen wird sie sehr gut angenommen. Dem-
nächst werden wir dort auch noch eine Bank 
platzieren, so dass die Örtlichkeit zum kurzen 
Verweilen einlädt.

Die Gemeinden Rullstorf und Scharnebeck 
werden demnächst als gemeinsame Dorf-
region einen Antrag zum niedersächsischen 
Dorfentwicklungsprogramm stellen. Das 
Land Niedersachsen unterstützt mit Hilfe des 
Programms innovative Initiativen in der Dor-
fregion zur klimasensiblen Entwicklung der 
Lebens-, Arbeits- und Wohnverhältnisse in 
der Dorfregion sowie zur Anpassung an die 
Folgen des demografischen Wandels und der 
sich verändernden Gesellschaftsprozesse. 
Sollte der Antrag genehmigt werden, können 
mit intensiver Beteiligung der Bevölkerung 
Projekte auf kommunaler Ebene, aber auch 
private Projekte, mit relativ guten Förderquo-
ten umgesetzt werden. Aber der Andrang ist 
groß! Und ob wir gleich beim ersten Mal zum 
Zuge kommen werden, ist im Moment nicht 

absehbar. Ich halte Sie auf dem Laufenden.
Ein anderes aktuelles Projekt ist die örtliche 

Bauvorschrift (ÖBV) für das Altdorf Boltersen. 
Auf die erste Auslegung hat es eine große Re-
sonanz aus der Bevölkerung gegeben. In einer 
Veranstaltung mit Böltser Bürgern konnten 
einige Missverständnisse ausgeräumt, aber 
auch viele Anregungen aufgenommen wer-
de. Wir werden uns der Thematik noch ein-
mal intern widmen und es wird eine zweite 
öffentliche Auslegung zur geänderten ÖBV 
geben. Der Termin der Auslegung war zum 
Zeitpunkt des Verfassens dieser Zeilen noch 
nicht bekannt, vermutlich aber in der zweiten 
Augusthälfte. Wenn Sie sich dafür interessie-
ren, schauen Sie auf unsere Webseite oder in 
den Aushang.

Diese örtliche Bauvorschrift wird vermut-
lich auch eine „Blaupause“ für die örtliche 
Bauvorschrift zum „Altdorf Rullstorf“ sein. Un-
ser Ziel ist es, auf jeden Fall in diesem Herbst 
die ÖBV „Altdorf Boltersen“ und auch die Er-
haltungssatzung und ÖBV „Altdorf Rullstorf“ 
auf den Weg zu bringen, damit auch die der-
zeitige Veränderungssperre für das Altdorf 
Rullstorf aufgehoben werden kann.

In der Kita steht erneut ein Personalwech-
sel an. Frau Elwira Holst verlässt die Kita nach 
vielen Jahren und geht in den wohlverdien-
ten Ruhestand. Wir bedanken uns bei Frau 
Holst für die all die Jahre geleistete Arbeit 
und wünschen ihr für die Zeit nach dem ak-
tiven Berufsleben viel Freude und vor allem 
Gesundheit! 

Uns erreichen häufig Anregungen und Vor-
schläge zu Verbesserungen des Miteinanders 
in unseren Dörfern. Darüber freuen wir uns 
und nehmen das gerne in unsere Arbeit mit 
auf. Es kommen viele Fragen zu den Verläufen 
von Projekten. Wir sind immer bemüht, Sie 
über unsere Aktivitäten zu unterrichten und 
die Ratsarbeit transparent zu machen. Dazu 
hängen in den Kästen der Gemeinde die Einla-
dungen zu unseren Ratssitzungen. Sie können 
sich jedoch jederzeit im „ALLRIS“ der Samtge-
meinde über die Sitzungsthemen unterrich-
ten. Dieses Ratssystem steht jedem offen.

An dieser Stelle eine Bitte an Sie: In den 

letzten Wochen sind hier und da die jungen 
Triebe einiger Hecken, Büsche und Bäume 
doch stark in den öffentlichen Raum hinein-
gewachsen. Sie behindern dort häufig den 
Gehweg, so dass auch mal auf die Fahrbahn 
ausgewichen werden muss. Das ist gefährlich! 
Also, bitte schneiden Sie lange Triebe zurück. 

Plegen Sie bitte auch gelegentlich den 
Grünstreifen vor Ihrem Grundstück. Und 
wenn Sie dann auch noch die Gosse regel-
mäßig reinigen, so dass bei Starkregen der 
Abfluss des Wassers funktioniert, dann … 
Das wäre Spitze! 

Ja, ich weiß, die allermeisten von Ihnen ma-
chen all diese Dinge ja bereits und auch sehr, 
sehr gut! 

Viele liebe Grüße 
Ihr Bürgermeister Peter Müller

Seniorenkabarett in 
Rullstorf ein Erfolg

[ Birgit Lüdeking ] Am 19. April fand im Dorf-
gemeinschaftshaus ein von der Gemeinde 
initiierter unterhaltsamer Nachmittag für die 
Rullstorfer Seniorinnen und Senioren statt. 
Begonnen wurde mit einem gemütlichen 
Klönschnack, Kaffeetrinken und leckerem Ku-
chen vom Hofladen aus der näheren Region. 
Viele fleißige Hände sorgten für schön ge-
deckte Tische und reibungslosen Service. Da-
für vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer.

Anschließend trat das Lüneburger Senio-
renkabarett „Die Lüneburger  - gepfeffert und 
gesalzen“ mit ihrem Programm „Der Nächste, 
bitte!“ auf.  Vor ausverkauftem Haus boten die 

Ensemblemitglieder ihr Programm mit über-
wältigendem Erfolg dar. In unterhaltsamen 
60 Minuten wurde ihre Sicht auf die Gesell-
schaft, die Politik und das Leben schlechthin 
vorgestellt. So ging es um Klimawandel, Hot-
lines, Partnersuche im Alter, Genderfragen 
und den Umgang mit der Ressource Wasser. 
Die Stilmittel wechselten zwischen Sketchen, 
Gesangsdarbietungen mit Gitarrenbegleitung 
und erzählten Witzen ständig hin und her 
und hatten ein perfektes Timing. Mit großem 
Engagement sorgten die Künstlerinnen und 
Künstler für unzählige Lacher.
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Alltagstehmen wurden unterhaltsam dargeboten
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Kai Beck · Malermeister · Betriebswirt (HWK)
Eichenweg 2A · 21379 Scharnebeck

Tel. 04136 911511 · Mobil 0174 9168771
malermeister-beck@gmx.de

 Alles Gute zur Einschulung 
wünscht der SPD Ortsverein 
Scharnebeck.

Bürgerverein spendet 
an Kindergärten

[ Katrin Glormes ] Der Bürgerverein Rullstorf 
hat auf der letzten Mitgliederversammlung 
einstimmig beschlossen, dass die diesjährigen 
Spenden an die drei Kindergärten in Rullstorf 
und Boltersen ausgelobt werden:

Die Kindertagesstätte Rullstorf, Zum Sau-
erbach 17, Rullstorf erhält 500 €. Der Wald-
kindergarten 2002 e.V. „Die Wurzelzwerge“, 
Rullstorf erhält ebenfalls 500 € und auch die 
Waldkinder Boltersen e.V., Bahnhofstr. 1,  Bol-
tersen können sich über 500 € freuen.

Möglich gemacht haben das die Mit-
gliedsbeiträge des „Bürgerverein Rullstorf“. 
1. Vorsitzender Franz Darger sowie weitere 
Mitglieder des Bürgervereins Rullstorf kamen 
gemeinsam mit den Erziehern Ronja Hoff-
mann vom Kindergarten Rullstorf, Marc Bro-
nietzki vom Waldkindergarten Rullstorf sowie 
Julia Strölin vom Waldkindergarten Bolltersen 
zu einem erfreulichen Termin zusammen. 

Im Namen des Bürgerverein Rullstorf über-
gab Franz Darger am 25. Mai jeweils einen 
symbolischen Spendenscheck in Höhe von 
jeweils 500 Euro. „Wir freuen uns sehr, den 
Kitas in der Gemeinde Rullstorf mit einem fi-
nanziellen Beitrag zu unterstützen.“

Neben den Erzieherinnen und Erziehern, 
freuten sich rund 100 Kinder der unterstütz-
ten Kitas.
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Freude bei den Kitas über die Spende des Bürgerver-
eins Rullstorf

Rock/Pop und Soul am Inselsee

[ Ulrich Paschek ] Rock, Pop, Rhythm & 
Blues und Soul in Scharnebeck? Diese Reise 
quer durch die musikalischen Genres konn-
ten gut 220 Besucher am 23. Juni am Insel-
see unternehmen  - und sie waren begeistert. 

Das Open Air-Konzert mit der Band des 
Bernhard-Riemann-Gymnasiums war Pre-
miere und Jubiläum zugleich, denn es war 
der erste Auftritt der jungen Musiker aus 
verschiedenen Jahrgängen vor größerem Pu-
blikum. Außerdem konnte die Band das zehn-
jährige Jubiläum feiern. 

Initiator der Veranstaltung war Samtge-
meindebürgermeister Laars Gerstenkorn, 
der die jungen Musiker bei diversen Auftrit-
ten gesehen und gehört hatte und mit dem 
Vorschlag, das Repertoire einem größerem 
Publikum zugänglich zu machen, beim Mu-
siklehrer und kommissarischem Schulleiter 
Frank Hämke auf offene Ohren traf.

Die Schulband ist ein AG-Projekt. Was vor 
zehn Jahren mit sechsköpfiger Besetzung 
startete, ist heute eine Band mit vier Sän-

gerinnen, drei Bläsern und einer Rhythmus-
gruppe. Dass sich die wöchentlichen Proben 
ausgezahlt haben, konnte die Schülerband 
von der ersten Note an unter Beweis stellen. 
Auf hohem technischem Niveau präsentierte 
sie Klassiker der Musikgeschichte. Besonders 
gut kam Abba an. 

Für einen perfekten Sound sorgte die 
evangelische Jugend des Kirchenkreises Lü-
neburg, die neben der Technik auch die Büh-
ne mitgebracht hatte. 

Natürlich mussten am Ende Zugaben ge-
spielt werden. Mit einem starken Applaus 
verabschiedeten sich gegen 21:30 Uhr die 
jungen Musikerinnen und Musiker von ei-
nem zufriedenen Publikum.

„Die Band spielte bisher nur im schuli-
schen Rahmen etwa bei Abi-Entlassungen 
oder Einschulungen, umso mehr haben wir 
uns gefreut, auch einmal in einem professi-
onellen Rahmen auftreten zu können", freut 
sich Frank Hämke und ergänzt: „Langfristiges 
Ziel ist es, eine Bigband zu formen." 
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Die Band des Bernhard-Riemann-Gymnasiums präsentierte ein abwechslungsreiches Musikprogramm
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N. Martin e.K.
Inh. Rebecca Mundt

Elektro

Im Fuchsloch 20 · 21379 Scharnebeck 
Tel. 04136 228 · info@elektro-n-martin.de

www.elektro-n-martin.de

· Planung 
· Installation
· Kundendienst
· Elektrogeräte
· Geschenkartikel

Wir sind für Sie da!

Aktuelles aus der Gemeinde Scharnebeck
Liebe Scharnebeckerinnen, lie-

be Scharnebecker, liebe Leserin-
nen und Leser, es ist Sommerzeit, 
endlich wieder draußen sitzen und 

Neuigkeiten aus der Samtgemeinde lesen ist 
eine Sache, die unter anderem den Sommer 
so schön machen. In der Sommerzeit stehen 
Freizeitaktivitäten und Relaxen im Vorder-
grund. Man verbringt viel Zeit im Freien, die 
Abende sind lang und milde. Da kommt man 
gerne mit lieben Menschen zusammen. 

In den Behörden herrscht ebenfalls Urlaubs- 
zeit und die Dinge laufen etwas gemächlicher 
ab. Bedeutet aber nicht, dass wir in der Ge-
meinde Scharnebeck nicht weiter an den Pro-
jekten arbeiten, die wir weiter voranbringen 
bzw. umsetzen wollen.

Ein Dorf - zwei Feste am 26.08.2023: 
Dorffest und Tag der offenen Tür der SBU
Wir sind aktuell in den Vorbereitungen für 

das Dorffest. Auch wenn man einen langen 
Vorlauf hat, sind die letzten Wochen meistens 
die anstrengendsten, weil so viele Aktionen 
noch angeschoben, umgeändert und hinzuge-
nommen werden müssen. Dieses Mal feiern 
wir an einem Samstag und werden das Dorf-
fest mit Musik und Tanz ausklingen lassen. 
Wir freuen uns, dass wir neben DJ SPIKE auch 
die Coverband „OlenRock“ für unser Fest ge-
winnen konnten. Wer da nicht in Bewegung 
kommt, macht etwas falsch. Unser Fest wird 
mit einem Gottesdienst um 13:00 Uhr eröff-
net und dann starten wir in den Nachmittag 
mit Hüpfburg, Schminken, Kinderdisco, Ent-
deckermobil, Streichelzoo, Deckenflohmarkt, 
Vorlesezelt und vieles mehr für die Lütten. Un-
sere Vereine werden sich präsentieren und sie 
zum Mitmachen animieren, unsere Rettungs-
dienste der DLRG, der Freiwilligen Feuerwehr 
und der Polizei präsentieren sich wieder auf 
dem Samtgemeinde-Parkplatz. Und überall 
wird es etwas zum Essen und Trinken geben. 
Das beliebte Seniorencafé findet ebenfalls 
wieder im Zelt am Rathaus statt. 

Zwischendurch kann man sich dann auch 
noch beim Betrieb Straßenbau- und Unter-
haltung (SBU) beim Tag der offenen Tür ab 11 

Uhr Technik und Betriebshof besichtigen und 
viele Fragen stellen. Damit man zwischen den 
Festen pendeln kann, wird es einen perma-
nenten Shuttle mit dem Bürgerbus der Samt-
gemeinde geben. Start- und Zielpunkt ist die 
Parkbucht vor der Bücherzelle am Dorfplatz.

Städtepartnerschaft Scharnebeck und 
Miescisko

Vom 25.08 bis 28.08.23 besucht uns eine 
51-köpfige Delegation aus unserer Partnerge-
meinde, um mit uns das 20-jährige Jubiläum 
nachzufeiern, dass 2020 aufgrund der Coro-
na-Maßnahmen nicht stattfinden konnte. Ein 
Jugendorchester wird ebenfalls dabei sein und 
uns während des Dorffestes musikalisch be-
gleiten. Ich bin sehr gespannt auf die musika-
lischen Darbietungen und freue mich darauf. 
Am frühen Sonntagabend werden wir mit ge-
ladenen Gästen unseren Partnerschaftsabend 
in geselliger Runde verbringen.

Inselsee
Wir haben den Hundebereich mit zwei Bän-

ken, Mülleimern und Hundekotbeutelstän-
dern ausgestattet und weitere Hinweisschilder 
aufgestellt. Hunde sind auch im Hundebereich 
anzuleinen, einfach aus Rücksichtnahme vor 
den anderen Gästen.

Ebenfalls haben wir neue Bänke geordert 
und neue Picknickgarnituren als Ersatz für die 
Grillbereiche. Die Lieferzeiten sind allerdings 
enorm, so dass wir diese nicht vor Herbst be-
kommen werden. Ebenso haben wir uns An-
gebote für Sonnensegel eingeholt. Auch hier 
wird es leider nichts mehr in dieser Badesai-
son. 

Bitte denken Sie daran, ab Brandstufe 4 ist 
das Grillen und offenes Feuer auch im Bereich 
Inselsee untersagt. Und bei all den vielen 
Bränden, die aktuell in der Welt am Lodern 
sind, möchten wir dringend bitten, sich daran 
zu halten. Die Gefahr eines Flächenbrandes ist 
einfach zu groß.

Der große Parkplatz ist ausreichend für alle 
Gäste unseres Inselsees, deswegen bitten 
wir noch einmal eindrücklich nicht den Sei-
tenstreifen zum Parken zu benutzen. Wir be-
nötigen eine Rettungsgasse. Leider halten sich 

mal wieder viele nicht daran, so dass wir wohl 
einen Zaun und Poller setzen müssen. 

Die Wasserqualität des Inselsee war dieses 
Jahr ohne Beanstandungen und auch der Test 
am 25.07.23 vom Kreisgesundheitsamt war 
bedenkenlos.

Zusammenkommen, Dörfer gestalten, 
Netze knüpfen, Knotenpunkte schaffen - 
Dorfentwicklungsprogramm

Neben Lüdersburg, Hittbergen und Echem 
haben auch die Gemeinden Scharnebeck und 
Rullstorf/Boltersen sich zusammengeschlos-
sen, um einen Antrag zum Dorfentwicklungs-
programm zu stellen.  Nach einem Workshop 
haben wir alle wichtigen Aspekte zusammen-
gestellt, die unsere Dörfer so lebenswert ma-
chen, wieviel historisches wir auch in dynami-
schen Zeiten noch zu bieten haben. Diesen 
Charme gilt es nicht nur zu erhalten, sondern 
so zu gestalten, dass er mit den neuen Her-
ausforderungen der Dorfentwicklung nicht 
fremdelt, sondern sich wunderbare Synergien 
ergeben. Dafür werden wir jetzt unseren Er-
stantrag stellen, um in das Förderprogramm 
aufgenommen zu werden. Wir haben neben 
dem Marktplatz und der Lübbelau einige grö-
ßere Projekte, die ohne Förderhilfen kaum 
umzusetzen sind. Die Wahrscheinlichkeit, 
beim ersten Antrag nicht sofort den Zuschlag 
zu bekommen ist groß, wir werden dranblei-
ben. Unseren Dörfern und uns zuliebe. 

Wandertag der Samtgemeinde am 17. 
September 2023

Seit 2015 veranstaltet der Verkehrsverein 
jährlich einen Wandertag. Dieses Jahr wird die 
Gemeinde Scharnebeck den Wandertag aus-
richten. Wir treffen uns um 10 Uhr morgens 
vor der Touristik-Information (TI) am Parkplatz 
Schiffshebewerk. Die Strecke wird bummelig 
13 km lang sein und wir werden wandern und 
nicht rennen. Zwischendurch wird es Verpfle-
gungspausen geben. Ich habe bereits die eine 
oder andere Strecke erwandert, kann mich 
noch nicht entscheiden, welche es sein wird. 
Lassen Sie sich überraschen. Ich würde mich 
über rege Teilnahme sehr freuen. Es besteht 
keine Anmeldepflicht, damit wir besser pla-
nen können, würden wir uns allerdings freu-
en, wenn Sie sich vorher anmelden würden 
bei der Gemeinde Scharnebeck: 04136 7178 
oder info@gemeinde-scharnebeck.de.

Seniorenforum
Unser Seniorenbeirat beendet Ende Sep-

tember nach langen und erfolgreichen 15 Jah-
ren seine Arbeit. Wir müssen uns neu aufstel-
len, bevor wir allerdings einen neuen Beirat 
beschließen können, wollten wir erst einmal 
ein Stimmungsbild der Gemeinde für die älte-
re Generation einholen. Deswegen haben wir 
am 29. Juni unser ersten Seniorenforum ver-
anstaltet. Bei Kaffee und Kuchen hat uns Pas-
torin Iris Weiner durch den Nachmittag mo-
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deriert und abgefragt, was es bereits alles für 
Senioren gibt. Denn Senioren sind nicht gleich 
Senioren. Das Spektrum umfasst mehr als 20 
Jahre Altersunterschied und wir möchten na-
türlich für alle etwas anbieten.  Erfreulich wie 
viele großartige Ideen für die Zukunft zusam-
mengetragen wurden. Nun geht es darum zu 
schauen, was wir davon umsetzen können. Da-
für braucht es aktive Mitstreiterinnen und Mit-
streiter. Am 27.09.23 von 18 bis 20 Uhr werden 
wir in einem weiteren Seniorenforum über die 
weitere Ausrichtung diskutieren und zu guten 
Lösungen kommen. Da bin ich mir sicher.

Webseite
Unsere Webseite ist seit zwei Jahren nicht 

in Betrieb. Wir haben beschlossen, diese in 
professionelle Hände zu geben. Der Beschluss 
ist mittlerweile gefasst und die IT-Firma be-
auftragt. Die ersten Arbeitsgespräche haben 
stattgefunden und die Oberflächenstruktur 
wurde festgelegt. Wichtig sind ein einfaches 
Handling und eine schnelle Orientierung, so 
dass man alles schnell findet, wonach man 
sucht bw. sich informieren möchte. Im nächs-
ten Schritt wird uns die neue Oberfläche vor-
gestellt, damit wir im Ausschuss die weiteren 
Eckpunkte festlegen können. Ziel ist es, im 
Spätherbst online zu gehen. Ich bin sehr ge-
spannt darauf. 

Dit und Dat
Der Neubau unseres Kindergarten wurde 

vorgestellt und den aktuellen Anforderungen 
angepasst. Unser Planungsbüro wurde beauf-
tragt den Bebauungsplan vorzubereiten.

Das Planungsbüro der SEB hat uns den 
ersten Entwurf für unser neues Wohngebiet 
Scharnebeck Nord vorgestellt, wir werden 
jetzt im nächsten Ausschuss die Kriterien fest-
zurren, um den B-Plan auszuarbeiten.

Der Spielplatz in der Lübbelau wird neu ge-
staltet, ein Teil von den Kindern gewünschten 
Spielgeräte sind bereits geordert. Angebote 
für die Gestaltung des Spielplatzes eingeholt. 
Nun warten wir auf die Entwürfe, um uns im 
Ausschuss für einen Entwurf zu entscheiden.

Auch die anderen Spielplätze wurden inspi-
ziert und einige Geräte repariert, um den An-
forderungen zu entsprechen. Der Außenbe-
reich des Kindergartens bekommt eine neue 
Hangrutsche, die wir seit längerem in Bestand 
haben und die wir unter Anleitung von unse-
rem Spielplatz-Gutachters aufgestellt haben.

Dabei hat sich rausgestellt, dass zwei Schau-
kelgeräte, die bereits 20 Jahre alt sind, nicht 
mehr verkehrssicher sind und abgebaut wer-
den müssen. Wir werden uns um Ersatz be-
mühen.

Ab August werden wir mit unserem 
Baumpfleger die nächsten Pflegemaßnahmen 
durchführen. Beginnen werden wir im Bereich 
An der Bahn und in der Lübbelau.

Wir haben Angebote eingeholt für das Lea-

sen von zwei Lastenräder für Kindergarten 
und Gemeinde.

In Nutzfelde werden ab Mitte/Ende August 
die neuen Laternen aufgestellt und auch ge-
rade den Kindern mehr Verkehrssicherheit in 
der Dunkelheit auf dem Weg zur Bushaltestel-
le zu gewähren.

Der Fußweg auf Höhe des Ehrendenkmals 
wird repariert. Auf dieser Auftrag ist erteilt. 
Uns wurde zugesagt, dass die Maßnahme bis 
Herbst 2023 erledigt sein wird.

Förderung Dachbegrünung und Balkon-
kraftwerke

Als Mitglied des Rates der Samtgemeinde 
Scharnebeck freue ich mich, dass wir Förde-
rungen für Dachbegrünung und Balkonkraft-
werke beschlossen haben. Die Förderung für 
Dachbegrünung gibt es schon seit 2017, wird 
allerdings sehr selten in Anspruch genommen. 
Unser neuer Klimaschutzmanager steht Ihnen 
mit Rat, Tat und Infos zur Verfügung. Rufen Sie 
ihn an 04136 9077317 oder schauen sie auf 
der neuen Webseite: www.klimaschutz-schar-
nebeck.de nach.

Neues Service-Angebot der Gemeinde 
Scharnebeck

Ab sofort bekommt man bei uns in der Ge-
meinde gelbe Säcke und die neueste Ausgabe 
der Benefit.

Mich machen die Bilder brennender Wäl-
der, ausgetrockneter Flüsse, Bäche und Seen 
traurig. Auch die langanhaltende Hitze ist für 
Mensch, Tier und Natur mittlerweile eine ech-
te Bedrohung. Und ja, so etwas gab es auch 
früher immer mal wieder, aber nicht in dieser 
Anhäufung wie in den letzten fünf Jahren. Und 
jedes Jahr kommt eine neue Katastrophe hin-
zu. Bei uns im Norden ist es gerade für einen 
Sommer kühl, dann neigen wir dazu, es zu 
verdrängen. Ich möchte keine Ängste schüren, 
wir dürfen nur die Wetterextreme im Sommer, 
also Hitze, Dürre und Starkregen, nicht klein-
reden, und dafür sorgen, dass wir rechtzeitig 
anfangen, uns hier bei uns vor Ort klimafest 
zu machen. Was das genau bedeutet, müssen 
wir erarbeiten und schnellstmöglich in Angriff 
nehmen, damit wir gewappnet sind für die 

Zukunft. Wir alle müssen uns diesem Thema 
öffnen und es ernst nehmen. Es gibt viele 
kleinere Maßnahmen, die helfen uns davor zu 
schützen. Dazu zählt auch, die Radwege aus-
zubauen, bzw. zu sanieren, um den Menschen 
eine Alternative zu bieten, ab und an mal das 
Auto stehen zu lassen. 

Egal was der Sommer uns noch bietet, ma-
chen Sie das Beste daraus und genießen Sie 
diese Zeit. Der Herbst und die hereinbrechen-
de Dunkelheit kommt schneller als wir den-
ken.

Ihr Stefan Block, Bürgermeister

 Terminvorschau  
Bürgerverein Rullstorf

[ Katrin Glormes ] Montag, 28. August 
2023, 20:00 Uhr: Anmeldung zur Teilnah-
me am Dorf- Flohmarkt im Dorfgemein-
schafts-Haus Vorbesprechung für die Vorbe-
reitung und Durchführung. Helfende Hände 
werden benötigt. 

Samstag, 2. September 2023, 10:00 Uhr: 
Dorfflohmarkt in Rullstorf Die Feuerwehr 
Rullstorf verkauft am Feuerwehrhaus in der 
Alten Dorfstraße Getränke und Bratwurst . 

Samstag, 7. Oktober 2023, 20:00 Uhr: 
Haxen-Essen im Dorfgemeinschaftshaus. 
Wir empfehlen eine möglichst frühe Anmel-
dung, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. 
Anmeldung mit Vorkasse bei: Petra Algermis-
sen-Meyer, Am Buchenholze 7, ab 18:00 Uhr 
unter Tel. 04136 8835.

Samstag, 25. November 2023: Tannen-
baum-Leuchten (Aufstellen)

Sonntag, 24. Dezember 2023,  22:00 Uhr: 
Gemeinsames Singen unterm Tannenbaum. 

Weitere Informationen in den gelben In-
fokästen am Buswendeplatz, Ecke Sülbecker 
Weg, Boulebahn, An der Lust oder LZ unter 
„kurz notiert“, Infoflyer und Anschlagtafeln 
Gemeinde Rullstorf.

Jeden Samstag ab 17:00 Uhr Boulespielen 
mit Klönschnack. Treffpunkt für Jedermann. 
Homepage: www. buergerverein-rullstorf.de.
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Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 
3a der Grundschule Scharnebeck hatten 
im Juni eine Einheit zum Thema Glück. 

Vielen Dank an Schulleiterin Meike 
Bromm für die tollen Beiträge!

Fine

Fynn

Levinia

Arthur

Luana

Louisa

Maxi

Emily

Oskar

Hennes



15ACHTfach! · Ausgabe 52 · August 2023

 

    Öffnungszeiten:    

Hauptstraße 24 

21379 Scharnebeck 

Telefon : 04136-8848 
www.scharnebaecker.de 

Wir backen für Sie verschiedene Bio Vollkornbrote,  

Bio Vollkornbrötchen und Bio Vollkornkuchen aus Dinkel. 

Bei uns bekommen Sie  auch weitere Bio Lebensmittel,                              
wie Eier, Kartoffeln, Käse und vieles mehr. 

Brot- & Bioladen 

Mo. bis Sa. 07:30 bis 12:30 Uhr   
Mo. bis Fr. 15:00 bis 18:00 Uhr 

Klimaschutzmanager Carl Sasse beginnt mit der Arbeit
[ Carl Sasse ] „Die herzliche 

Aufnahme im Team und das eige-
ne, kleine Büro mit Blick auf den 
Marktplatz“, fasst Carl Sasse seine 

allerersten Eindrücke am neuen Arbeitsplatz 
zusammen. Er ist seit dem 15. Mai 2023 Kli-
maschutzmanager bei der Samtgemeinde 
Scharnebeck. „Es 
ist gut, dass wir die 
Stelle nun endlich 
besetzen konnten, 
nachdem es mit der 
Zusage der Förder-
mittel viel länger ge-
dauert hatte, als uns 
zunächst angekün-
digt worden war“, 
freut sich Samtge-
meindebürgermeister Laars Gerstenkorn. 

Die jetzt besetzte Stelle des Klimaschutz-
managements war als elementarer Be-
standteil und erste konkrete Maßnahme des 
integrierten Klimaschutzkonzepts der Samt-

gemeinde geschaffen worden. 
„Viele sagen Klimamanager“, berichtet Sas-

se „aber das Klima kann leider kein Mensch 
managen, vielleicht ist das auch besser so, 
auch wenn die Auswirkungen des menschen-
gemachten Klimawandels von allen ernstzu-
nehmenden Fachleuten als katastrophal be-
schrieben werden: Die Wissenschaft ist sich 
darüber einig, dass am Ende des Jahrhun-
derts ein Drittel der Menschheit in Gegen-
den lebt, die aufgrund von Hitze oder Über-
schwemmungen eigentlich unbewohn-bar 
geworden sind - wenn nicht umgehend ge-
gengesteuert wird.“

Auch die Samtgemeinde Scharnebeck will 
ihren Teil der Verantwortung tragen und hat 
Maßnahmen für den Klimaschutz ausgear-
beitet. Diese wurden vom Samtgemeinderat 
beschlossen. Sasse: „Klimaschutz bedeu-
tet im Wesentlichen die Verringerung des 
CO2-Ausstoßes.“ 

Aber warum braucht es dafür eigens eine 
Stelle, die zusätzliches Geld kostet? Zunächst 
beinhaltet das Klimaschutzkonzept, das ge-
meinsam mit vielen Bürgerinnen und Bür-
gern und Funktionsträgern entwickelt wurde, 
ein sehr umfangreiches Paket an Maßnah-
men. Viele davon liegen in der Verantwor-
tung der Verwaltung, deren Mitarbeitende 
mit den bestehenden Herausforderungen 
schon mehr als genug zu bewältigen haben:
	w 	Bürgerinnen und Bürger sollen bei 

den anstehenden Veränderungen ins-
besondere in Sachen Heizung, Däm-
mung von Wohnhäusern und der 
Nutzung von erneuerbaren Energien um-
fangreich beraten und unterstützt werden. 
Die Sprechzeiten des Klimaschutzmana-
gers in der Samtgemeindeverwaltung sind 
von Montag bis Freitag 08:00-12:00 und 
Donnerstag zusätzlich von 14:00-18:00 
oder telefonisch unter 04136 907 7317 
oder per Email: sasse@scharnebeck.de

	w 	Auch die Verwaltung selbst mit ihren Schu-
len, Turnhallen und Feuerwehrhäusern will 
Energie einsparen und möglichst viel Solar-
strom auf eigenen Dächern produzieren.

	w 	Über die Hälfte des CO2-Ausstoßes auf dem 
Gebiet der Samtgemeinde entsteht im Ver-
kehr durch die Verbrennung von Treibstof-
fen. Hier gilt es langfristig dafür zu werben, 
dass möglichst viele Wege mit dem Rad 
und dem ÖPNV zurückgelegt und alterna-

tive Antriebe genutzt werden. Ladesäulen 
und Car-Sharing sind weitere Stichworte. 
Die Möglichkeiten der Einflussnahme der 
Samtgemeindeverwaltung sind an dieser 
Stelle allerdings begrenzt.

	w 	Auch beim Ausbau von Solarparks könnte 
die Samtgemeinde mit einer eigenen Be-
treibergesellschaft aktiv werden. Da ist ggf. 
Neuland zu betreten.

	w 	Jetzt kommt noch die Kommunale Wärme-
planung, die zurzeit in aller Munde ist. Der 
Samtgemeinderat hat am 05.07.2023 die 
Verwaltung beauftragt, entsprechende 
Fördermittel zu beantragen.
Im Rahmen der Kommunalen Wärmepla-

nung soll gemeinsam mit einem Planungs-
büro für jede Straße, jedes Haus in den Mit-
gliedsgemeinden ermittelt werden: Wo lohnt 
sich ein Fernwärmenetz und wo sollte eher 
auf Sanierung und Wärmepumpen gesetzt 
werden, welche Alternativen kommen noch 
in Frage? Der Landkreis bereitet die ersten 
Schritte auf diesem Weg bereits federfüh-
rend vor. Sasse: „An diesen Beispielen lässt 
sich bereits erkennen, welche Aufgaben vor 
uns allen liegen. Weitere Informationen fin-
den Sie auf: klimaschutz-scharnebeck.de 

Infoveranstaltungen in den Gemeinden 
Zum Thema PV-Anlagen auf privaten Dä-

chern und den geförderten kostenlosen 
Energieberatungen finden in allen Mitglieds-
gemeinden Veranstaltungen statt. Sasse: 
„Neben grundsätzlichen Informationen bie-
ten die Abende die Gelegenheit für interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger sich auszutau-
schen.“ Wer möchte, kann ein Angebot für 
eine Solaranlage mitbringen und mit anderen 
Vergleichen. Wer schon eine eigene Anlage 
hat, kann vielleicht von den Erfahrun-gen 
berichten. Bei fast allen Veranstaltungen ha-
ben die Bürgermeister ihr kommen zugesagt. 
Auch werden teilweise Energieberater von 
ihrer Arbeit berichten und ggf. Fragen be-
antworten. Geplant sind folgende Termine, 
jeweils um 19:00: 
Hohnstorf: 24.08.2023, Feuerwehrhaus  
Lüdersburg: 31.08.2023 Feuerwehrhaus  
Hittbergen: 05.09.2023 Gemeinschaftshalle 
Artlenburg: 07.09.2023 Feuerwehrhaus  
Rullstorf: 12.09.2023 Gemeinschaftshaus  
Brietlingen: 14.09.2023 Nannis 
Scharnebeck: 20.09.2023 Domäne  
Echem: Hat bereits stattgefunden
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Klimaschutzmanager Carl 
Sasse

Samtgemeinde fördert 
Balkonkraftwerke

[ Carl Sasse ] Der Rat der Samt-
gemeinde Scharnebeck hat am 
05.07.2023 die Förderung von 
Balkonkraftwerken beschlossen. 

Der Zuschuss für die Anschaffung einer so-
genannten Steckersolaranlage beträgt 75,- € 
und kann seit dem 06.07.2023 beantragt 
werden. Nähere Informationen sind der be-
schlossenen Richtlinie zu entnehmen. Diese 
und alle erforderlichen Unterlagen stellt die 
Samtgemeinde Scharnebeck auf der Inter-
netseite klimaschutz-scharnebeck.de bereit.

Das vollständig ausgefüllte Antragsformu-
lar kann per E-Mail (sasse@scharnebeck.de) 
oder in Papierform bei der Samtgemeinde-
verwaltung eingereicht werden.

Balkonkraftwerke sind aktuell mit einer 
Leistung von bis zu 600 Watt zulässig. Vor 
Installation muss die Anlage im Marktstamm-
register des Bundes und danach beim Netz-
betreiber (Avacon) angemeldet werden.

Bei Fragen steht Herrn Sasse beratend 
zur Verfügung unter oben angegebener 
E-Mail-Adresse, telefonisch unter 04136 
9077317 oder von Montag bis Freitag 08:00-
12:00 Uhr und Donnerstag zusätzlich von 
14:00-18:00 Uhr in Zimmer 209 in der Samt-
gemeindeverwaltung.
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SP:Kruse - Fernsehen neu erleben mit Metz

[ Ulrich Paschek ] Der alte Fernseher macht 
es nicht mehr? Dann ist die Firma SP:Kruse in 
Hohnstorf der richtige Ansprechpartner. Der 
Spezialist setzt auf Geräte der Traditionsmar-
ke Metz, made in Germany seit 85 Jahren. 
Metz-Fernseher bieten nachhaltige Qualität, 
sind langlebig und zukunftssicher durch Up-
dates. 

Ein verlässlicher Service ist wichtig, SP: 
Kruse bietet diesen auch nach der Garantie. 
Dazu zählen neben Beratung, Verkauf und 
Lieferung selbstverständlich auch die Inbe-
triebnahme und Erklärung der Bedienung 
beim Kunden. 

OLED und direkt LED-Technologie sorgen 
für ausgezeichnete Bildqualität. Das Kinoer-
lebnis perfekt macht der glasklare und kraft-

volle MetzSound über sechs Frontlautspre-
cher, eine Sprachverstärkung ein besseres 
Verstehen. 

Damit Sie Ihre Lieblingssendung nicht ver-
passen, gibt es eine Aufnahmefunktion durch 
Doppelempfangsteil. 

Metz-Geräte zeichnen sich durch eine ein-
fache, intuitive Bedienung aus. Die Fernbe-
dienung ist übersichtlich mit wenig Tasten. 

Meister der Informationstechnik Micha-
el Kruse vom SP:Kruse ist seit 23 Jahren Ihr 
Fachgeschäft in Hohnstorf für TV, Multime-
dia, Telecom und Mobilfunk und bietet die 
ganze Bandbreite von Verkauf, Service und 
Installation bis hin zur fachmännischen Re-
paratur. Lassen Sie gern vom Fachbetrieb 
beraten.
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Anzeige

Meister der Informationstechnik Michsel Kruse berät Sie kompetent

Ihr Metz Fachhändler berät 
Sie gerne ausführlich:

  LAN, WLAN und Bluetooth® integriert

 MetzSoundPro Tonsystem mit 
2-Wege-Bassreflex-System

 Twin-Recording-Funktion für 
komfortable Aufnahmen

 Drehbarer Tischfuß aus Glas

In zwei Größen erhältlich: 50“ (126 cm) und 43“ 
(108 cm)  Energieeffizienzklasse G / Spektrum A bis G

Inspirierende Technik für puren TV-Genuss.
Cubus 50 TY65 UHD twin

www.metz-ce.deMetz – immer erstklassig.

G A

G

Local
Dimming

Direct 
LED

JAHRE Metz

TV • Multimedia • Telecom • Sat

Service Partner Michael Kruse
Am Sportzentrum 4a · 21522 Hohnstorf

Telefon: 04139 68345 
www.sp-kruse.de

SP:SP:SP:KruseKruseKruse

Tag der offenen Tür beim SBU in Scharnebeck
[ lk/Ulrich Mansfeld ] Straßenbau, Winter-

dienst, Grünschnitt, Reparaturen und natür-
lich Verkehrsplanung: Der Betrieb Straßen-
bau und -unterhaltung (SBU) des Landkreises 
kümmert sich um 381 Kilometer Kreisstra-
ßen, 178 Kilometer Radwege und 56 Brü-
cken. Beim Tag der offenen Tür am 26. Au-
gust können alle Interessierten erfahren, wie 
ihre Straßen in Schuss gehalten werden. 

2020 zog der Betrieb in den neu gebauten 
Betriebshof in Scharnebeck. „Eine richtige 
Eröffnung konnten wir damals wegen der Co-
rona-Pandemie nicht feiern. Deshalb wollen 
wir uns den Bürgerinnen und Bürgern jetzt 
endlich vorstellen. Schließlich sind wir sehr 
zufrieden mit dem Standort Scharnebeck 
und können stolz auf unsere Arbeit in den 
vergangenen Jahren sein“, so Betriebsleiter 
Jens-Michael Seegers. Daher feiert der SBU 
nach drei Jahren Bestehen in Scharnebeck 
seinen ersten Tag der offenen Tür. Die Gäs-
te können erfahren, welche Aufgaben der 

Betrieb erfüllt und wie er arbeitet. 
Dazu gibt es ein Quiz für Erwach-
sene und Kinder. Auch die Ausbil-
dungsberufe werden vorgestellt. 
Die Mitarbeitenden öffnen ihre 
Hallen und Büros, führen über den 
Betriebshof, zeigen ihre Werkzeuge 
– und natürlich die Fahrzeuge.

„Wir stellen unser Arbeitsgerät 
einmal vor, vom LKW über den Bag-
ger bis hin zum Aufsitzmäher. Viele 
der Fahrzeuge führen unsere Mit-
arbeitenden auch vor. Das ist na-
türlich für Jung und Alt spannend, 
aber während der Vorführungen 
kann es auch mal laut werden. Deswegen 
empfehlen wir - insbesondere für Kinder - ei-
nen Gehörschutz oder Ohrstöpsel einzupa-
cken“, so Seegers.

Zudem gibt es Verkaufsstände mit Spei-
sen und Getränken, unter anderem von der 
Freiwilligen Feuerwehr Artlenburg. Für die 
Kleinsten wird es eine Hüpfburg geben. Auch 
für musikalische Begleitung ist gesorgt.
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Seit 2020 ist der kreiseigene Betrieb Straßenbau und  -unterhal-
tung auf einem neuen Betriebshof in Scharnebeck ansässig

Zwischen dem Dorffest Scharnebeck, das 
am gleichen Tag stattfindet, und dem Be-
triebshof des SBU richtet die Gemeinde einen 
Shuttledienst ein. So müssen sich Gäste nicht 
zwischen den Veranstaltungen entscheiden, 
sondern können beide besuchen. 

Wo Sie die Mitarbeitenden des Betriebs 
Straßenbau und -unterhaltung in Aktion er-
leben können, erfahren Sie unter www.land-
kreis-lueneburg.de/baustellenreport.
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Apfelsaftpressen in 
Rullstorf

[ Marion Kühnapfel ] Am Samstag, 7. Ok-
tober 2023 kommt das „ApfelMobile“ wieder 
nach Rullstorf und presst aus Ihren Äpfeln le-
ckeren Apfelsaft. Um 10:00 Uhr geht es auf 
dem Arche-Betrieb Kühnapfel, (Im Ort 2, Zu-
fahrt von der Bäckerstraße) los.

In bewährter Art und Weise wird aus Ihren 
Äpfeln ein schmackhafter Apfelsaft gepresst 
und in 5-Liter-Boxen abgefüllt. Wer die Papp-
kartons der Vorjahre mitbringt, spart sich 50 
Cent für die Verpackung.

Im letzten Jahr war die Apfelernte sehr gut 
und es kamen viele Lieferanten. So konnte 
aus ca. 3,5 t Äpfeln Saft gewonnen werden. 
Wir sind gespannt auf den diesjährigen Er-
trag!

Haben Sie nur wenige Kilo Äpfel geerntet, 
schließen Sie sich doch mit anderen zusam-
men. Kontakte sind vor Ort schnell geschlos-
sen. Nähere Informationen erhalten Sie auch 
unter www.saft-mobile.de
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Apfelsaft von selbst geernteten Äpfeln kann am 7. 
Oktober auf dem Hof Kühnapfel in Rullstorf gepresst 
werden

regional ·  ökologisch ·  nachhaltig regional ·  ökologisch ·  nachhaltig 
Genuss & Vielfalt nebenanGenuss & Vielfalt nebenan

Im Ort 2 · 21379 Rullstorf · Tel. 04136 9119992 · www.landladen-rullstorf.de
Do. / Fr. 7:00 - 13:00 u. 15:00 - 18:00 Uhr · Sa. 7:00 - 12:00 Uhr · So. 7:00 - 11:00 Uhr

Teilnehmerrekord bei der Tour de Marsch 2023

[ Ulrich Paschek ] Das fröhliche Pink der 
diesjährigen Tour-T-Shirts spiegelte die 
Stimmung während der gesamten Tour de 
Marsch 2023 und setzte auf dem 35 Kilome-
ter langen Rundkurs zahlreiche Farbtupfer.

Bei allerbestem Radfahrwetter schickte 
Samtgemeindebürgermeister Laars Gersten-
korn am 4. Juni um 11:00 Uhr den farben-
frohen Pulk vom Schützenplatz Scharnebeck 
aus auf die Reise. Zugleich konnte er einen 
neuen Teilnehmerrekord mit 1.023 kleinen 
und großen Radlern vermelden.

Die Strecke war traditionell bis zum Start-
schuss geheim. Dieses Mal ging es über 
Rullstorf nach Boltersen, wo auf dem Sport-
platz der erste Stempel- und Erfrischungs-
stopp eingelegt wurde. Weiter ging es durch 
die idyllische Landschaft nach Echem zur 
zweiten Station. Der nächste und längste Ab-
schnitt über Hohnstorf durch die Elbmarsch 
führte den „Fahrradwurm" erneut nach 
Echem zum nächsten Stopp, an dem es sich 
Landrat Jens Böther nicht nehmen ließ, den 
Stempel höchstpersönlich zum Glühen zu 
bringen. Zeit für einen kurzen Klönschnack 
blieb aber immer.

Der letzte Abschnitt der Tour führte am 
Elbe-Seiten-Kanal entlang zurück zum Schüt-
zenplatz in Scharnebeck, wo sich Groß und 

Klein erholen und stärken konnten. Neben 
gekühlten Getränken gab es von den Damen 
des Schützenvereins Scharnebeck vorberei-
teten Kaffee und leckeren Kuchen, aber auch 
die obligatorische Bratwurst lockte Hungri-
ge.

Den Abschluss der Tour de Marsch bildet 
in jedem Jahr die Tombola, bei der es einmal 
mehr tolle Preise zu gewinnen gab. Neben 
vielen Gutscheinen für Freizeitaktivitäten 
und Sachpreisen gab es als Hauptgewinne 
Geldpreise für die Firma BOC sowie ein Wo-
chenende im 5-Sterne-Ferienhaus an der 
Ostsee, gestiftet von der Druckerei Schlüter 
GmbH.

Verkehrsvereinsgeschäftsführerin Claudia 
Sandow zog ein rundum positives Fazit der 
diesjährigen Tour de Marsch. Sie bedankte 
sich bei alle Unterstützern, vor allem beim 
Schützenverein Scharnebeck, den Feuer-
wehren der Gemeinden sowie den Mitarbei-
tenden des Bauhofs für die perfekte Organi-
sation und den reibungslosen Ablauf.

Nach der Tour ist vor der Tour: Der Ver-
kehrsverein der Samtgemeinde Scharnebeck 
freut sich auf ein Wiedersehen am 26. Mai 
2024 bei der 34. Tour de Marsch.
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Gute Laune wo man hinsah: Alle großen und kleinen Fahrradfahrer schafften den Rundkurs

Landrat Jens Böther hatte Spaß beim Stempeln und 
dem Kontakt mit den Tourteilnehmern
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Im Berg 8 · 21522 Hittbergen
Tel.  04139 6083 · Fax  04139 68297

info@baars-bedachungen.de · www.baars-bedachungen.de

Dach und Fassade
• Photovoltaik
• Energetische Sanierungen
• Dachfenstereinbau
• Holz- u. Zimmerarbeiten
• Bauklempnerei
• Wartungen & Reparaturen

Bibliothek Scharnebeck
[ Marina Wittmer ] Lesetipp: 

Cornelius Hartz „Glücksorte in 
Hamburg“. Möchten Sie gern ei-
nen Tagesausflug nach Hamburg 

machen und etwas Neues entdecken? Dann 
ist das Buch „Glücksorte in Hamburg“ genau 
das Richtige für Sie. Auch wenn Sie Ham-
burg schon relativ gut kennen, finden Sie 
sicher noch einen passenden Ausflugstipp. 
Cornelius Hartz beschreibt in seinem Buch 
achtzig „Glücksorte“, wie zum Beispiel den 
Flohmarkt am Immenhof, das Krimicafé Jussi 
oder die Boberger Dünen. Für jeden ist et-
was dabei!

Projekt „Ein Stück Heimat in Buchform“
Die Bibliothek in Scharnebeck hat im April 

von der Körber-Stiftung das Bücherpaket aus 
dem Projekt „Ein Stück Heimat in Buchform“ 
erhalten. Das Projekt erfolgt in Zusammen-
arbeit mit den Hamburger Öffentlichen Bü-
cherhallen, den Büchereizentralen von Nie-
dersachsen und Schleswig-Holstein sowie 
der Fachstelle für Öffentliche Bibliotheken in 
Mecklenburg-Vorpommern. Ziel ist es, den 
Bestand an Büchern in ukrainischer Sprache 
aufzubauen und zu erweitern – insbeson-
dere in kleineren Büchereien in ländlichen 
Regionen, damit Schutzsuchende auch au-
ßerhalb Hamburgs einen einfachen Zugang 
zum muttersprachlichen Leseangebot erhal-
ten. Das Buchpaket enthält 30 Buchtitel und 
umfasst neben Literatur für Kinder in den 
Altersstufen und 7-12 auch Belletristik und 
Sachbücher für Jugendliche und Erwachse-
ne. Die Auswahl der Bücher wurde von ei-
ner ukrainischen Kuratorin mit Fokus auf die 
Vermittlung der ukrainischen Kultur, Sprache 
und Literatur getroffen. Gedruckt werden 
die Titel derzeit von kleineren Verlagen in 
der Ukraine, um sie in Zeiten des andauern-
den Krieges zu unterstützen. Die Bücher aus 
dem Projekt „Ein Stück Heimat in Buchform“ 
können bei uns entliehen werden.

Die in Oldenburg lebende Illustratorin 

und Autorin Heike Ellermann hat ihr 2002 
erschienenes Bilderbuch „Die blaue Maschi-
ne“ ins Ukrainische übersetzen und als zwei-
sprachige Ausgabe neu gestalten lassen. Mit 
Fördermitteln der Erwin Roeske-Stiftung in 
Bad Zwischenahn und der Beate + Hartmut 
Schäfers Stiftung in Bremen konnten nun 
1000 Exemplare hochwertig produziert wer-
den. Dank dieser Spende an unsere Biblio-
thek steht das Buch ab sofort auch bei uns 
zur Ausleihe zur Verfügung.

Themenpaket: „Trendsetter unterwegs“
Bis Ende September können die Bücher 

aus dem Themenpaket „Tendsetter unter-
wegs“ für jeweils zwei Wochen ausgeliehen 
werden. Es gehören u.a. folgende Ratgeber 
und Sachbücher dazu: „52 kleine & große 
Eskapaden – jetzt ist Familienzeit“, „Handi-
capped-Reisen“, „Lonely Planets wann am 
besten wohin – Deutschland“, „Let’s camp! 
Die schönsten Plätze für Familien in und 
um Deutschland“, „Wir lieben Waldbaden“, 
„E-Auto einfach erklärt“ und „Die 55 schöns-
ten E-Bike Touren in Deutschland“.

„Lesestart 3-Sets“
„Lesestart 1-2-3“ ist ein niedersachsen-

weites Projekt zur frühkindlichen Leseför-
derung. Initiiert wurde es von der Büche-
reizentrale Niedersachsen in Kooperation 
mit der Stiftung Lesen und der Akademie für 
Leseförderung in Hannover. Gefördert wird 
es auch vom Niedersächsischen Ministerium 
für Bildung und Forschung.

Lesestart ging ab November 2021 in die 3. 
Phase. Nachdem in den vergangenen Jahren 
Kinderärzte die Verteilung der „Bücherta-
schen“ übernommen haben, werden jetzt 

die Bibliotheken zu Anlaufstellen für Eltern 
mit dreijährigen Kindern, die sich auf ein Le-
sestart-Set freuen.

Sie bekommen einen Stoffbeutel mit ei-
nem Bilderbuch und eine mehrsprachige 
Elternbroschüre mit vielen Vorlese- und 
Aktionstipps für den Familienalltag. Das Ziel 
dieser Aktion ist es, Kinder in ihrer sprachli-
chen Entwicklung zu fördern und die Liebe 
zum Buch zu wecken. Gleichzeitig sollen 
Eltern ermutigt werden, mit ihren Kindern 
Bücher anzuschauen und ihnen vorzule-
sen. Also liebe Eltern, kommen Sie mit ihren 
3jährigen Kindern in unsere Scharnebecker 
Bibliothek am Schulzentrum und holen sich 
ein solches Buchpaket ab! Wir freuen uns 
auf Sie und Ihre Kinder.

Termine:
8. September 2023: Grundschulkino
5. Oktober 2023: Bilderbuchkino

Öffnungszeiten: Montag:	 11:30 - 16:30 
Uhr; Dienstag u. Mittwoch:	 09:00 - 15.30 
Uhr; Donnerstag:	 09:00  - 17:30 Uhr; Frei-
tag: 09:00  - 12:00 Uhr.

Telefonisch sind wir unter 04136 912999 
oder per Mail bibliothek@samtgemein-
de-scharnebeck.de zu erreichen.

Am Montag, den 02.10.2023 ist die Biblio-
thek geschlossen (Brückentag).

In den Herbstferien (16. - 30.10.2023) ist 
die Bibliothek jeden Donnerstag von 10:00 
- 12.00 Uhr und von 14:00 - 16:00 Uhr ge-
öffnet.

Nutzer mit gültigem Bibliotheksausweis 
haben auch die Möglichkeit, die Onleihe 
Niedersachsen zu nutzen und ihren Lese-
stoff zu jeder Zeit kostenlos herunterzula-
den. Weitere Informationen finden Sie auf 
der Homepage der Samtgemeinde Scharne-
beck.

Achtung: Die Öffnungszeiten können sich 
kurzfristig wieder ändern (siehe Homepage 
der Samtgemeinde  unter „Aktuelles“ und 
Landeszeitung).
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Marco der „dunkle Herrscher“ neuer König in Hittbergen
[ Frank Bartnik ] Nach einem tollen Jahr 

wurden mit einer stattlichen Abordnung die 
Damenkönigin Nadine Liebing mit Adjutantin 
Tanja Bartels und das Jungschützenteam in 
der Residenz in Hittbergen abgeholt. Im An-
schluss ging es zum Königsprobeschuss und 
dort wurde schnell klar, dass das sportliche 
Niveau wieder sehr hoch war. 

Der Samstag startete mit dem Abholen des 
noch amtierenden Königs Dirk der „Diplo-
mat“. Begleitet wurden wir vom Spielmanns-
zug Hinschenfelde. Der strahlend blaue 
Himmel und die tolle Live-Musik sorgten für 
beste Stimmung. Danach ging es mit einem 
Ummarsch durchs Dorf direkt in die Dorfge-
meinschaftshalle. Das Bewirtungsteam sorg-
te für kulinarische Highlights und machte  
Groß und Klein satt. 

Danach startete der Wettkampf um das 
neue Königsteam. Es gab regen Andrang bei 
den Erwachsenen und der immer größer 
werdenden Jugendabteilung. Die Spannung 
war groß und alle freuten sich auf die Prokla-
mation.

Stolz konnte Präsident Axel Zeyn ein voll-
ständiges Königsteam ausrufen. Angeführt 
wird es in diesem Jahr von Marco Gellers, 
sein Beiname: „der dunkle Herrscher“. Dies 
bezieht sich auf seine Begeisterung für „Star 
Wars“ und nicht auf seine Regentschaft, so 
hofft man jedenfalls. Als Adjutanten wählte 
er sich Jens Tiedemann und Carsten Diercks.  
Als strahlende Schützenkönigin konnte Marit 
Braucks  bekanntgeben werden. Sie wählte 
Susanne Köhler zu ihrer Adjutantin.

Am Abend folgte der Schützenball, tradi-

tionell wird dieser mit dem Einmarsch des 
Königsteams und anschließendem Ehrentanz 
eröffnet. Der Ball war sehr gut besucht. Die 
Tanzfläche war gut gefüllt und das Bewir-
tungsteam sorgte für eine tolle Verpflegung. 

Am Sonntag begann der Tag mit der An-
dacht und dem anschließenden Katerfrüh-
stück in der Dorfgemeinschaftshalle. Dort 
erfolgten viele Ehrungen, insbesondere der 
Bezirksmeister. Voller Stolz konnten zahlrei-
che sportliche Erfolge erwähnt werden. Im-
mer voran unsere starke Jugendabteilung mit 
einer aktuellen Stärke von 42 Kindern und 
Jugendlichen. Ein großes Dankeschön für die 
tolle Jugendarbeit kam von allen Rednern. 
Dieser Dank gilt besonders der Jungendlei-
tung und allen Mitwirkenden.  

Der Präsident des Fördervereins, Jens Tie-
demann, konnte wieder Geldmittel für den 
Verein übergeben. Es wurden ein Zuschuss 

zur Renovierung des Luftgewehrstands im 
Wert von 3.000 € übergeben. Sein herzlicher 
Dank ging an alle Fördervereinsmitglieder, 
ohne sie wären diese Zuwendungen nicht 
möglich. 

Bei immer noch bei strahlendem Sonnen-
schein wurden die Gäste zum großen Fest-
umzug empfangen. Ein ganz herzliches Dan-
keschön geht an dieser Stelle an alle Musiker 
des  Lüneburger Stadtorchesters  und  an die 
freiwillige  Feuerwehr Hittbergen/Barförde 
für die tolle Unterstützung und Begleitung 
des Festes, auch an alle Gastvereine für die 
zahlreiche Teilnahme. 

Am Sonntag übernahm dann ein DJ direkt 
vom Stadtorchester und konnte trotz der 
sommerlichen Temperaturen zu mancher 
Tanzeinlage einladen. Am Nachmittag waren 
die Kids die Stars auf der Tanzfläche, später 
dann die Erwachsenen.  
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Das Königsteam 2023 des Schützenvereins Hittbergen

TC 76 kooperiert mit Gymnasium
[ Norbert Hogreve ] Bauliche Investitionen 

wie Tenniswand und Flutlichtanlage sowie 
die Anschaffung einer modernen Ballma-
schine standen in den letzten Jahren beim 
TC 76 neben dem normalen Spielbetrieb im 
Vordergrund der Aktivitäten. Ab diesem Jahr 
liegt die erste Priorität wieder auf der Mit-
gliederbetreuung und vor allem der weite-
ren Förderung der Jugendarbeit. 

Andererseits versucht die Sportfachschaft 
des Bernhard Riemann Gymnasiums seit län-
gerem, besonders in Scharnebeck sportliche 
Kooperationspartner zu finden: Es existieren 
bereits Partnerschaften mit der Ruderabtei-
lung und der Tischtennisabteilung der SV 
Scharnebeck. Bei dem darüber hinaus gu-
ten Sportangebot in Scharnebeck bestand 
auf Seiten des BRG weiter großes Interesse, 
das Kursangebot zu erweitern, insbesonde-
re auch Tennis in der Oberstufe anzubieten. 
Leider fehlte in den zurückliegenden Jah-
ren ein ausreichendes Interesse seitens der 
Schülerinnen und Schüler, um einen Kurs 

durchzuführen. Erst im letzten Schuljahr 
waren die notwendigen Anmeldezahlen ge-
geben (schulinterne Wahlen zur Oberstufe). 

So wurde folglich noch im Winter eine ent-
sprechende Anfrage an den TC 76 gerichtet, 
der nach kurzen Beratungen im Vorstand 
gerne bereit war, seine Plätze und die not-
wendigen Spielzeiten nachmittags zur Verfü-
gung zu stellen. Auch Leihschläger und Trai-
ningsbälle wurden zur Verfügung gestellt, 
wofür Herr Stazic, Fachobmann Sport am 
BRG, und seine Aktiven sehr dankbar waren. 

Trainiert und gespielt wurde dienstags und 
donnerstags von 15:30 bis 17:00 Uhr. Die 
Zeiten konnten gut in den übrigen Spielbe-
trieb eingepasst werden. Die sehr geringen 
Nutzungsgebühren wurden von der Schule 
und den Schülern gemeinsam getragen.

Herr Stazic zieht nach dem ersten Tennis-
kurs des BRG eine sehr positive Bilanz. „Im 
Ergebnis haben die Schüler in sehr kurzer 
Zeit verschiedene Grundtechniken kennen-
gelernt, obwohl die Sportart nicht zu den 

leichtesten gehört. Den Schülern hat es auf 
der anderen Seite sehr viel Spaß gemacht; 
besonders positiv wurde aufgenommen, 
dass der Unterricht außerhalb des ‚norma-
len‘ schulischen Rahmens stattfand.“ 

Tennis wird nach Einschätzung von Herrn 
Stazic in den kommenden Jahren definitiv 
in den bestehenden Kanon von Sportkursen 
aufgenommen. Jetzt liege  es an den Schü-
lern, ob ein Kurs künftig in den Sommermo-
naten regelmäßig stattfinden kann.

Auch die Verantwortlichen vom TC 76 
Scharnebeck sind mit der Kooperation mit 
dem BRG sehr zufrieden: „Sportinteressierte 
aller Altersklassen sind uns ohnehin immer 
willkommen, gerade wenn sie wie hier un-
ter fachlich guter Führung unseren Sport 
kennen und vielleicht auch schätzen lernen 
können. 

Wir sind wie Herr Stazic gespannt, ob bei 
den Wahlen zur Oberstufe im Januar genü-
gend Tennisinteressierte wieder den Tennis-
kurs anwählen.“ 
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Lecker kochen mit Rullstorf kreativ

[ Nadine Lütjens ] Kurz vor Pfingsten war 
es wieder soweit, der Kochnachmittag in 
toller Runde fand im Dorfgemeinschafts-
haus Rullstorf statt. Wir hatten alle viel Spaß, 
konnten neue Teilnehmerinnen begrüßen, 
neue Rezepte zubereiten und diese auch 
gleich gemeinsam probieren. Ein Geburts-
tagskind hatten wir in unserer Runde, sie hat 
uns einen sehr leckeren Cocktail gemixt.

 Kulinarisch sind wir dieses Mal an das 
Mittelmeer gereist. Unsere ausgesuchten 
Rezepte waren hierzu die Blätterteig-Pizza 
mit Chorizo und karamellisierten Zwiebeln, 
Enchiladas mit Chili con carne, geröstete 
Frühkartoffeln ist Knoblauch, Albondigas 
in Tomatensoße, ein köstlicher Sommersa-

lat  mit Nektarine, mallorquinischer Oran-
gen-Mandelkuchen. Als Nachspeise gab es 
ein Spaghetti-Eis-Dessert.

Zum Selberbacken und probieren hier ein-
mal das Rezept des Mallorquinischen Man-
delkuchens:
200 g gemahlene Mandeln
200 g Butter
160 g Zucker
4   Eier
1,5 Orangen Saft und Abrieb
65 g Mehl
1 El Backpulver, gestrichen

Den Ofen auf 180 Grad Ober-/Unterhitze 
vorheizen. Eine 26er-Springform mit Backpa-
pier auslegen. Den Rand fetten und mit 1-2 

EL gemahlenen Mandeln bestreuen. Die Eier 
trennen und mit einer Prise Salz und 60 g 
Zucker steif schlagen. Dann die Butter mit 
100g Zucker und dem Orangenabrieb cre-
mig rühren. Eigelbe zufügen und mindes-
tens eine Minute weiterführen. Das Mehl 
mit dem Backpulver und den gemahlenen 
Mandeln mischen und abwechselnd mit 
dem Orangensaft unter die Butter-Ei-Masse 
rühren.Den Eischnee unterheben und in die 
Springform füllen. Auf der mittleren Schiene 
40-45 Minuten backen. Herausnehmen und 
10 Minuten auskühlen lassen. Aus der Form 
nehmen, mit Puderzucker bestäuben und 
servieren. Guten Appetit!

Tolle Unterstützung hatten wir an un-
serem schönen Nachmittag dabei von der 
lieben Anja Neumann (@violas_lueneburg 
und auch  Lüneburger Genusstour). Sie hat 
unsere Gerichte mit ihren Gewürzen herrlich 
verfeinert und uns köstliche Dips vorgestellt.
Eine wunderbare Entführung in die Welt der 
Geschmackssinne. Ganz herzlichen Dank da-
für!

Unsere Kurse waren bislang immer aus-
gebucht. Das freut uns wahnsinnig! So sehr, 
dass wir schon ein Thema für unseren nächs-
ten Workshop am 23. September 2023 aus-
gesucht haben, wenn es heißt: „Zwischen 
Spätsommer und Herbstzeit“. Ihr seid herz-
lich eingeladen, Euch anzumelden unter 
E-Mail tretau.julia@gmail.com.
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Die Kochnachmittage in Rullstorf erfreuen sich wachsender Beliebtheit

Kinder haben Spaß im Fischereimuseum 
[ Thomas Hinze ] Viele Vereine, Institutio-

nen und Museen kennen das Problem: Es fällt 
immer schwerer Kinder und Jugendliche für 
die Inhalte und die eigene Arbeit zu begeis-
tern. Zu groß ist mittlerweile das Freizeitan-
gebot für alle Altersgruppen, zu sehr zieht die 
digitale Welt in ihren Bann.

Auch das Fischereimuseum Hohnstorf bildet 
hier keine Ausnahme. Das Durchschnittsalter 
der Mitglieder steigt, dem demographischen 
Wandel folgend, stetig an. Um diesem Trend 
entgegen zu wirken veranstaltet das Fischer-
eimuseum im Rahmen seiner offenen Sonn-
tage einmal im Jahr einen speziellen Tag nur 
für Kinder. So auch am 2. Juli, an dem das 
Fischereimuseum Hohnstorf/Elbe von 14:00 
bis 17:00 Uhr zu „Spiel und Spaß“ eingeladen 
hatte.

Organisiert und durchgeführt hatten den 
Tag die Vereinsmitglieder Hella Bohne sowie 
Anne und Nigel Lonsdale mit Tochter Charlot-
te. Erstgenannte verfügen über eine breite Er-
fahrung in der Kinder- und Jugendarbeit und 
hatten so ein auf die Bedürfnisse der Kinder 
zugeschnittenes Programm erstellt.

Die jungen Besucher erwartete ein viel-
fältiges Programm. In einem Barfußparcour 

konnten verschiedene Untergründe erspürt 
werden. Die in Hohnstorf lebende Autorin 
Barbara-Marie Mundt lass aus ihren selbst ge-
schriebenen Kinderbüchern vor. Es wurde viel 
gebastelt, unter anderem auch ein Fisch der 
insbesondere die Brücke zu den Themen des 

Fischereimuseums geschlossen hat.
Am Ende des Tages zog die erste Vorsitzen-

de des Vereins, Marianne Meyer, dann eine 
positive Bilanz. Auch wenn das Programm 
unter dem Motto „Spiel und Spaß“ auf den 
ersten Blick nicht in direktem Zusammenhang 
mit den Inhalten des Fischereimuseums stün-
de, so habe die Veranstaltung dennoch ihr 
Ziel erreicht Kindern und Jugendlichen mit 
ihren Eltern die Arbeit des Fischereimuseums 
näher zu bringen. Mit der Aktion biete man, 
so Meyer weiter, einen guten Anlass in das 
Museum zu kommen, die Ausstellung zu be-
suchen und sich damit auch mit den Inhalten 
und Zielen von Verein und Museum zu be-
schäftigen. Letztlich zeige die gute Resonanz 
dass dieses Konzept aufgehe.

Der nächste „Offene Sonntag“ findet am 3. 
September 2023 statt. Dann öffnet das Fische-
reimuseum unter dem Motto: „So schmeckt 
der Elbfisch“. Zum Saisonabschluss am 1. Ok-
tober beendet das Museum mit einem Gast-
vortrag von Stefan Tomaszewski  zum Thema 
„Die etwas andere, digitale Stadtführung 
durch Lauenburg.“ seine diesjährige Muse-
ums-Saison. An beiden Sonntagen ist das Mu-
seum von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.
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Den Kindern wurde ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten
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Kinder-und Jugendfeuerwehren in der SG Scharnebeck
Wintervergleich der Kinderfeuerwehr
[ Petra Sarmiento ] Am 4. März fand nach 

der Corona-Pause wieder der Winterver-
gleich der Kinderfeuerwehren der Samtge-
meinde im Schulzentrum Scharnebeck statt.

Es hatten sich bei Samtgemeinde-Kinder-
feuerwehrwartin Petra Sarmiento acht Grup-
pen mit insgesamt 60 Kindern angemeldet. 
Die Feuerwehr-Kids hatten viel Spaß bei den 
12 Spielen rund um Geschicklichkeit, Wissen 
und Treffsicherheit. Zwischendurch gab es 
immer wieder Pausen.

Gegen Mittag fand dann die Siegerehrung 
statt. Gemeindebrandmeister Arne West-
phal und Samtgemeindebürgermeister Laars 
Gerstenkorn nahmen diese vor und über-
reichten den Kindern ihre Urkunden persön-
lich. Gratuliert haben auch Thomas Jahn als 
Ortsbrandmeister Scharnebeck mit seinem 
Stellvertreter Matthias Mundt sowie die Orts-
brandmeister aus Lüdershausen und Bolter-
sen. 

Den 1. Platz und den Wanderpokal erhielt 
die Kinderfeuerwehr Boltersen vor der Kin-
derfeuerwehr Scharnebeck 1 und der Kinder-
feuerwehr Artlenburg.

Nachtmarsch der Jugendfeuerwehr Briet-
lingen

Nach drei Jahren Pause fand traditionell am 
Gründonnerstag wieder der Nachtmarsch der 
Jugendfeuerwehr Brietlingen statt. 28 Grup-
pen sind bei herrlichem Wetter auf die 4,5 km 
lange Strecke gestartet.

Die Kammeraden der Feuerwehr Brietlin-
gen haben an sechs Stationen Jugendfeuer-
wehr Wissen wie z. B. Knotenkunde abge-
fragt. Ebenso gehörten Wettspiele auf Zeit 
zum Aufgabenbereich der Kinder und Jugend-
lichen. Die Verpflegung am Feuerwehrhaus 
wurde durch die Eltern und Kammeraden aus 
der Altersabteilung vorbereitet.

Gegen Mitternacht konnte die Jugendwar-
tin Melanie Hinz die Siegerehrung durchfüh-
ren. Sie bedankte sich zuvor noch bei den 
aktiven Kammeraden für die Unterstützung.
Diesjähriger Sieger des Nachtmarsches wurde 
die Jugendfeuerwehr Scharnebeck 1 vor Wen-
dewisch-Garlstorf und Westergellersen 1.

Zeltlager der Kreiskinderfeuerwehr in 
Amelinghausen

[ Andreas Bahr ] Das diesjährige Zeltlager 
der Kreiskinderfeuerwehr Lüneburg fand am 
11. Juni bei bestem Wetter seinen erfolgrei-
chen Abschluss für die insgesamt 511 Teil-
nehmer (371 Kinder und 140 Betreuer).

Kreiskinderfeuerwehrwartin Michaela 
Stein und ihr Team zeigten sich sichtlich zu-
frieden. Wenn man allerdings gefragt hätte: 
„Lief alles wie geplant?“, dann hätte die Ant-
wort gelautet; „Bei der Feuerwehr heißt es 
Leben und handeln in der Lage“. So musste 
das für Samstag geplante Breakballturnier auf 
Grund der hochsommerlichen Temperaturen 
abgesagt werden, somit konnte mehr Zeit für 
die Lagerspiele genutzt werden. Am Freitag-
abend fand die traditionelle Nachtwanderung 
statt.

Der Samstag bestand aus den Lagerspie-
len und endete mit Samstagabenddisco, hier 
konnte, wer noch genug Energie hatte, or-

dentlich sein Tanzbein schwingen.
Der Sonntag wurde noch einmal 

aufregend, denn dort wurde bei 96 
Kindern der Brandfloh abgenom-
men. Diese Auszeichnung der Kin-
derfeuerwehr erhält nur, wer die 
geforderten Aufgaben absolvieren 
kann.

Die Siegerehrung am frühen 
Nachmittag fand mit zahlreichen 
Gästen statt. Hier wurden die er-
worbenen Auszeichnungen für den 
Brandfloh verliehen.

Natürlich gab es auch einen Ge-
samtsieger (Lagersieger), hier gewann die 
Gruppe Barum I vor Rett-
mer II und Handorf I. Den 
Abschluss fand das Zeltlager 
mit dem gemeinsamen Tanz, 
alle Teilnehmer ruderten und 
winkten zu den Klängen von 
„Aloha heja he“ von Achim 
Reichel.

Danach hieß es für Kids: 
„Ab nach Hause“ und für die 
vielen Kinderfeuerwehrwarte 
und Betreuer Abbauen des 
Zeltlagers und in den Orts-
wehren das Wegräumen aller 
Utensilien.

Samtgemeinde-Zeltlager JF in Boltersen
[ Katrin Wolter ] Vom 16. bis 18. Juni hat-

te die Feuerwehr Boltersen anlässlich des 
50-jährigen Bestehens ihrer Jugendfeuer-
wehr zum Zeltlager auf den Sportplatz in Bol-
tersen eingeladen. Neun Jugendfeuerwehren 
der Samtgemeinde Scharnebeck und die 
Jugendfeuerwehren der Einheitsgemeinde 
Adendorf-Erbstorf fanden den Weg dorthin. 
Insgesamt waren es rund 180 Teilnehmer. Bei 

strahlendem Sonnenschein eröffnete Samt-
gemeindebürgermeister Laars Gerstenkorn 
am Freitag das Samtgemeindezeltlager. Nach 
dem Abendessen starteten die Jugendlichen 
in einen Nachtmarsch. Viele spannenden Sta-
tionen und rund fünf Kilometer Wegstrecke 
mussten die Jugendgruppen absolvieren. Ge-
gen 02:30 Uhr war die letzte Gruppe zurück. 

Nach einer sehr kurzen Nacht ging es Sams-
tag nach einem ausführlichen Frühstück erst 
zu den Lagerspielen. Jede jugendfeuerwehr 
musste ein Lagerspiel stellen und es waren 
sehr kreative Spiele dabei. Die Gemeindeju-
gendwartin ließ es sich nicht nehmen, einige 
davon selbst zu probieren.

Nach dem Mittagessen ging es dann mit 
dem Tag der offenen Tür und dem Break-
ball-Turnier weiter. Das Finale musste auf-
grund eines relativ kräftigen Regenschauers 
nach dem Abendessen durchgeführt werden. 
Nach einem spannenden Siebenmeterschie-
ßen stand die Siegermannschafft fest. In der 
Gesamtwertung sollte es noch einmal span-
nend werden. 

Am Abend tagte das Jugendforum und es 
wurden zwei neue Jugendsprecher für die 
Samtgemeinde gewählt. Herzlichen Glück-
wunsch an Marlon aus Artlenburg und Lisa 
aus Scharnebeck. 

Der Sonntag stand dann im Zeichen des 
O-Marsches. Bei heißen Temperaturen muss-
ten die Kids noch einmal alles geben. Wäh-
renddessen waren wir im Lager nicht untätig 
und bauten schon einiges an Material zurück. 

Gegen 14:30 Uhr stand der Lagersieger 
dann fest und die Siegerehrung konnte star-
ten. Nach wirklich kurzen Redebeiträgen wur-

de die Siegerehrung durch den stellv. GBM 
Florian Hundhausen und dem GBM Aden-
dorf/Erbstorf Markus Braun durchgeführt. 
Insgesamt 19 Gruppen sind an den Start 
gegangen und gerade in den Top 10 waren 
sie punktetechnisch alle dicht beieinander. 
Platz 1 und 2 trennte lediglich ein Punkt. Plat-
zierung: 3. Platz JF Brietlingen 1; 2. Platz JF 
Scharnebeck 1; 1. Platz  JF Boltersen 1.

Unser Dank gilt allen, die uns bei der Durch-
führung des Zeltlagers unterstützt haben! 
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Jugendfeuerwehr Scharnebeck

Sieger Kinderfeuerwehr Boltersen mit Petra Sarmiento, Arne 
Westphal, Laars Gerstenkorn und Diana Fechner-Schröder (v.l.)
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Der SV Scharnebeck informiert
[ Dietmar Pumm ] 35. Internationaler 

Schiffshebewerkvolkslauf in Scharnebeck 
Am 8. Oktober 2023 ist es wieder soweit, 

der beliebte Schiffshebewerkvolkslauf geht 
an den Start. Sie können selbst aktiv dabei 
sein oder als Zuschauerin oder Zuschauer die 
Aktiven anfeuern.

Anmeldeschluss für Teilnehmende ist der 
03.10.2023 bis 23:59 Uhr, danach ist keine 
Anmeldung mehr möglich. Die Anmeldung 
erfolgt ausschließlich online unter my.race-
result.com/248668/.

Die Siegerehrungen erfolgen ab 13:00 Uhr.
Weitere ausführliche Informationen und 
Streckenpläne gibt es unter www.svscharne-
beck.de/volkslauf-aktuell-2. Dort können Sie 
auch den Veranstaltungsflyer herunterladen.

Für Fragen rund um die Veranstaltung steht 
Ihnen das Organisationsteam/Wettkampf-
büro mit Dietmar Pumm, Tel. 0174 3904983 
und Heinz-Jürgen Harneit, Tel. 04136  8480 
zur Verfügung.

Herzlichen Dank bereits an dieser Stelle an 
alle freiwilligen Helferinnen und Helfer, das 
DRK Lüneburg sowie die Förderer unseres 
Volkslaufes, ohne die die Organisation und 
Durchführung einer solchen Veranstaltung 
nicht möglich wäre. Wer uns bei der Orga-
nisation und Durchführung unterstützen 
möchte, kann sich an die das Organisations-
team wenden (Kontakt: s.o.). Jede Unterstüt-
zung ist herzlich willkommen!

Eltern-Kind-Turnen (1-4 Jahr) mit Eltern
Eine Gruppe für die Jüngsten im Alter von 

1-4 Jahren in Begleitung eines Elternteils. 

Strukturiert wird die Stunde durch eine ge-
meinsame Begrüßung, Singspiele, Bewe-
gungsspiele, natürlich das freie Turnen an 
den Geräten und einem gemeinsamen Ab-
schlusskreis. Wir klettern hoch hinaus, stür-
zen uns in tiefe Schluchten oder erkunden 
dunkle Höhlen. Manchmal müssen wir uns 
sogar vor den Krokodilen retten. Ganz schön 
mutig von den Kleinsten.

Die Übungsleiterin Julia Brockmann hat 
die Verantwortung für die Trainingsgruppe 
schweren Herzens an Catherina Henke über-
geben. Wir danken Julia für ihren jahrelan-
gen, engagierten und kompetenten Einsatz 
und wünschen ihr für die Zukunft alles Gute. 

Catherina Henke (Tel. 0176 70430728) 
führt das Training nach den Sommerferi-

en von 17:00 bis 18:00 Uhr durch. Wir 
wünschen Catherina viel Spaß und Erfolg 
dabei

Kindertanz
Leider kann Miriam Kaschel das Kin-

dertanzen aus beruflichen Gründen 
mehr anbieten. Eine Nachfolge konn-
te nicht gefunden werden. Wir danken 
Miriam für ihren jahrelange, motivierte 
Trainertätigkeit. Durch diese hat sie das 
Sportangebot der SVS mit ihrer Fach-

kenntnis enorm erweitert. Wir danken ihr 
herzlich dafür und wünschen für die Zukunft 
alles Gute. 

Sommer-Cup in Osterholz
Ann-Kathrin Dittmer Helena Geib und Tia 

Leesch nahmen erfolgreich am 10. Oster-
holzer Sommer Cup im Geräteturnen teil. 
Ann-Kathrin Dittmer sicherte sich Platz 1 
am Sprungtisch. Besonders gelungen war 
ihr zweiter Sprung mit dem sie viele Punkte 
für den Sieg sammelte. Über einen zweiten 
Platz freute sich Helena Geib am Stufenbar-
ren. Tia Leesch erreichte am Balken ebenfalls 
einen 2. Platz. Die Trainerin Simone Ranzau 
wollte hierdurch ihren Turnerinnen Gelegen-
heit geben unter Wettkampfbedingungen zu 
trainieren. Sie freute sich sehr über die ge-
zeigten Leistungen und die tollen Ergebnisse 
der drei.
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Start des 10,5 km-Laufs 2022

Kostenlos Lesen, 
was vor Ort passiert Unterstützen 

Sie Ihr 
Samtgemeinde-

Magazin 
mit einer
anzeige!

Lebensraum Diakonie 
informiert

Flüchtlingssozialarbeit für die Samtge-
meinde Scharnebeck mit Julia Strölin und 
Vita Makaschutin.

Offene Sprechstunde (consultation wi-
thout an appointment, консультация без 
записи, consulta sin cita): Dienstag/Tues-
day  8:00  - 12:00 Uhr, Donnerstag/Thursday 
14:00  - 18:00 Uhr. Die Sprechstunde findet 
im Rathaus der Samtgemeinde statt.

Terminvereinbarung Appointment/Cita/
Rendez-vous/запись unter Telefon 04136 
90779 99. Mail: Frau Julia Strölin , Julia.
Stroelin@lebensraum-diakonie.de. Frau Vita 
Makaschutin, Vita.Makaschutin@lebens-
raum-diakonie.de.

Wir bieten Ihnen (We support, Apoyamos, 
Nous soutenons, Мы поддерживаем):
	w Allgemeine Informationen zu Ihrem Asyl-

verfahren (Asylbewerberleistungsgesetz)
	w 	Beratung zu Aufenthalts- und Lebensun-

terhaltsfragen
	w 	Beratung zu persönlichen und sozialen Fra-

gen (Psychosoziale Beratung)
	w 	Vermittlung von Deutsch- und Integrati-

onskursen
	w 	Beratung und Unterstützung bei der Suche 

von Ärzten und Therapeuten
	w 	Informationen zu Arbeits- und Beschäfti-

gungsmöglichkeiten
	w 	Suche und Hilfe bei der Anmeldung in 

Schule und Kindergarten
	w 	Vermittlung in andere Fachdienste und an 

Rechtsanwälten.

Die Verkehrshelfer
[ Martin Wittmer ] In voller Stärke haben 

die vier derzeit in Scharnebeck ehrenamtlich 
tätigen Schulweglotsen die Grundschüler am 
letzten Schultag in die Sommerferien verab-
schiedet.

Es regnete in Strömen, trotzdem hatten 
(v.l.) Martin, Janine, Opa Werner und Sascha 
wie immer Spaß bei ihrem „Nebenjob“.

Im September stehen wieder Schulungen 
für neue, interessierte Verkehrshelfer an. 
Verstärkung ist immer gerne gesehen. Inte-
ressierte können sich bei der Grundschule 
(info@gsscharnebeck.de) oder bei der Re-
daktion melden, wir stellen den Kontakt her.
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„Love‘ 23“ in der Sassendorfer Musik-Scheune  

Nachhaltige Vielfalt und regenerative Landwirtschaft in Grevenhorn

[ Manfred Schulz ] Mit 
dem Queen-Titel „A Crazy 
Little Thing Called Love“ star-
tete ein Konzert zum Thema 
„Liebe“ am 1. Juli in der 
Sassendorfer Musik-Scheu-
ne. Unter der Leitung von 
Manfred Schulz boten Mu-
sikerinnen und Musiker aus 
„miXed up“ Chor, Big Band 
und Rockband einen bunten 
Strauß von Liebesliedern. 
Das Repertoire reichte von 
Liebesliedern aus dem 16. Jahrhundert bis 
hin zum modernen Pop- und Rocktiteln aus 
den letzten 60 Jahren. Dabei übernahmen 
einige Gesangssolisten des Chores und der 
Rockband die Rollen von Freddy Mercury 
(Johannes Jaschik aus Hohnstorf), Marylin 
Monroe (Angelika Schubinski aus Geest-
hacht) und Elvis Presley (Jürgen Urbschat aus 

[ Niels Hapke ] Die Holawi gemeinnützige 
GmbH hat es sich zur Aufgabe gemacht, eine 
nachhaltige und zukunftstaugliche Landwirt-
schaft in und um Lüneburg zu etablieren. 
Das innovative Projekt hat im Jahr 2022 mit 
dem Erwerb einer 4 Hektar großen Fläche in 
Grevenhorn seinen ersten Schritt in die Reali-
tät gemacht und damit wohl eine der arten-
reichsten Gehölzpflanzung in Norddeutsch-
land geschaffen.

„Unser Ziel ist es, regionale Anbauflächen 
zu entwickeln, die zukünftig eine Ernährungs-
souveränität ermöglichen und gleichzeitig 
dem Klimawandel und dem Artensterben 
aktiv entgegenwirken“, erklärt Niels Hapke, 
Gründer der Holawi gGmbH. Durch das eige-
ne Wassermanagement des Bodens, Wind-
schutz und Kondensation an Bäumen und 
Büschen sollen diese Anbauflächen deutlich 
widerstandsfähiger gegenüber Wetterextre-
men sein.

Das Projekt soll hierfür ein wegweisendes 
Beispiel werden, wie Landwirtschaft nicht nur 
nachhaltig und regenerativ gestaltet werden 
kann, sondern auch Raum für Kultur, Kunst 
und Erholung schafft. Wer sich selber mal ei-
nen Eindruck machen möchte:

Die Holawi gemeinnützige GmbH lädt alle 
Interessierten dazu ein, regenerative Land-
wirtschaft in Grevenhorn zu entdecken und 
sich aktiv für eine lebenswerte Zukunft einzu-
setzen: Am Sonntag, 13. August, findet eine 
Radtour statt, die um 11:00 Uhr an der Na-
turoase Scharnebeck in der Echemer Straße 
Nr. 12 startet und zu den fünf Kilometer ent-
fernten Projektflächen in Grevenhorn führt. 
Ab 12:00 Uhr beginnt dann die eigentliche 
2-stündige Führung direkt auf dem Gelände.

Boizenburg). Gesangssolistin Brigitte Koenen 
aus Krüzen sang begleitet vom Chor den lie-
bevollen Titel „You Are The City Of My Heart“.

Die weit gestreuten Herkunftsorte der 
Solisten weisen auf die besondere Zusam-
mensetzung der aktiven Musikerinnen und 
Musiker hin: Sie wohnen verstreut in Schles-
wig-Holstein, Mecklenburg-Vorpommern 

und Niedersachsen und nehmen oft weite 
Wege in Kauf, um zu den Proben und Kon-
zerten zu kommen. Der Reiz daran ist für Sie 
das schöne, gemeinsame Musizieren in den 
insgesamt neun Musik-Ensembles in der Sas-
sendorfer Musik-Scheune.

Dirigent Manfred Schulz begleitete die 
Musiktitel am Klavier und rezitierte in seiner 
Moderation viele der in der Musik vertonten 
Liebesgedichte. Dabei wurde auch das Pub-
likum eingebunden. Es gab nämlich kein ge-
drucktes Programm für die Zuhörer. Sie wur-
den aufgefordert, die Musik-Titel zu erraten. 
Die richtigen Antworten wurden dann von 
Schulz mit einem großen, roten Lolli-Herz 
belohnt.

Das Schlussstück des Konzertes stand da 
unter dem bekannten Song und gleichzeitig 
dem Motto des Konzertes: „You Raise Me 
up“, dargeboten vom großartigen, klangge-
waltigen Chor und einer Begleitband.
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Das Programm zum Thema kam gut an in Sassendorf
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AKTUELLES AUS DER REGION DAHLENBURG -  BLECKEDE



Wir begleiten Sie. 
Mit intelligenter Infrastruktur und innovativen Energielösungen.
Mit starken Voraussetzungen und frischem Vorandenken. 
Mit den richtigen Antworten auf die Herausforderungen unserer Zukunft. 
Für Sie, für die Region, für uns alle.

Auf dem Weg in die
Energiewelt von morgen

Balkonsolaranlagen jetzt 

im Avacon-Shop bestellen

Zukunft beginnt zusammen

Avacon DialogCenter
Kuhstraße 5
21335 Lüneburg
avacon.de/lueneburg


